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Verbandsversammlung des Zeckverbands zur Wasser- 
versorgung der Hohenschambacher Gruppe am 27.11 2025

Zweckverband der Wasserversorgungsgruppe 
Laber-Naab, Beratzhausen: Zählerwechsel

Der Zweckverband zur Was-
serversorgung der Hohen-
schambacher Gruppe be-
schäftigte sich in seiner letz-
ten Verbandsversammlung 
intensiv mit dem Thema Ge-
bührenanpassung, um für die 
kommenden vier Jahre einen 
ausgeglichenen Haushalt dar-
stellen zu können.

Neben den Personalkosten 
tragen auch die stetig an-
gestiegenen Kosten für den 
Netzunterhalt zu den wesent-
lichen Ausgaben bei.
Der Verbandsvorsitzende Heß 
ging kurz auf die Unterhalts-
maßnahmen der letzten vier 
Jahre ein, die sich im Verwal-
tungshaushalt niederschlu-
gen und letztendlich zu ei-
nem Haushaltsdefizit von 
266.000,00 Euro führten.

Die Auskleidung der Wasser-
kammern des Hochbehälters 
Eiersdorf, die Erneuerung der 
Wasserkammereinstiege und 
der Zuleitungen in den Was-
serkammern sind nun abge-
schlossen. Ebenso führte er 
die Neuerrichtung eines Sat-
teldaches anstelle des ma-
roden Flachdaches und die 

Neugestaltung der Fassade 
am Hochbehälter Painten an.
Die im Herbst abgeschlosse-
nen Baumaßnahmen an der 
Wassergewinnungsanlage 
Schallerwöhr umfassten die 
Abteufung eines Ersatzbrun-
nens für den im Jahr 1906 
errichteten Brunnen. Dieser 
zeigte in den vergangenen 
Jahren immer wieder Auffäl-
ligkeiten bei den Kontrollprü-
fungen.

In diesem Zuge wurde auch 
ein neuer Brunnenschacht 
über dem Brunnen errich-
tet und eine Gussleitung aus 
dem Jahr 1906 vom Brunnen 
zur Kolbenpumpe des Was-
serwerkes erneuert.

Die seitens des Fachbüros 
Bitterwolf erarbeitete Gebüh-
rensatzung schloss das auf-
gelaufene Defizit der vergan-
genen Kalkulationsperiode 
ebenso mit ein wie die Kos-
tenentwicklung im Unterhalt 
der kommenden vier Jahre.
Die Verbandsversammlung 
beschloss einstimmig, die-
sem Vorschlag des Fachbü-
ros Folge zu leisten.
Damit steigt die Gebühr von 

1,87  €/cbm auf 2,11  €/cbm, 
weiterhin steigt die Bereitstel-
lungsgebühr von 60.‑€/Jahr 
auf 78.‑€/Jahr. Die neue Ge-
bührensatzung tritt zum 1. Ja-
nuar  2026 in Kraft, die aus-
gewiesenen Gebührensätze 
sind noch mit 7 % Mehrwert-
steuer zu beaufschlagen.
Diese Gebührenanpassung 
führt in einem Drei-Personen-
Haushalt mit einem Wasser-
bezug von ca.120  cbm/Jahr 
zu einer Gesamterhöhung um 
16,5 %, d. h. von 284.‑€ auf 

331.‑€ in „Nettozahlen“ aus-
gedrückt. 

Ein weiterer umfangreicher 
Tagesordnungspunkt ging 
einher mit der Vorstellung der 
Dokumentation der „Trink-
wassereinzugsgebieteverord-
nung“, die sich hauptsächlich 
mit den Risiken für das Roh-
wasser im Einzugsgebiet des 
Zweckverbandes, über das 
Schutzgebiet hinaus, ausein-
andersetzt.

Text: Johann Heß

Alle sechs Jahre, nach Ab-
lauf der Eichzeit, werden vom 
Zweckverband die Wasser-

zähler ausgewechselt. Un-
sere Mitarbeiter werden des-
halb in den nächsten Mona-

ten unterwegs sein und bei 
einem Teil unserer Kunden 
die Zähler wechseln. Auf Ver-

langen können unsere Tech-
niker auch ihren Dienstaus-
weis vorzeigen.

Flurneuordnung Aichkirchen 2 Informationsversammlung
Bekanntmachung und 
Ladung
Der Vorstand der Teilnehmer-
gemeinschaft Aichkirchen  2 
hält am Dienstag, den 03. Fe-
bruar 2026 um 19:00 Uhr im 

Gasthaus Meyer in Aichkir-
chen, Dorfstraße  14, 93155 
Hemau eine Informations-
versammlung über den ak-
tuellen Stand, insbesondere 
über die laufenden und zu-

Nachruf
Am 22. Dezember 2025 verstarb

Herr Michael Fruth
Herr Fruth bekleidete von 1966 bis 1978 das Amt des
Gemeinderates in Hohenschambach. Außerdem war

Herr Fruth langjähriger Geschäftsstellenleiter des
Wasserzweckverbandes Hohenschambach.

Für seine vielfältigen Leistungen danken wir ihm und
werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

STADT HEMAU
Herbert Tischhöfer

Erster Bürgermeister

künftigen Baumaßnahmen 
des Flurneuordnungsverfah-
rens Aichkirchen 2.

Hierzu werden alle Bürger 
eingeladen, die Beteiligte 

des Flurneuordnungsverfah-
rens sind.

Für eine Aussprache besteht 
ausreichend Gelegenheit.
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Aus der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses vom 09.12.2025
Haushaltsplan 2026; 
Vorberatung Haushalts-
plan einschließlich Fi-
nanzplan
Sachverhalt:
Das Gesamtvolumen für 
das Haushaltsjahr 2026 be-
trägt 33.376.700  Euro. Auf 
den Verwaltungshaushalt 
entfallen 24.314.400  Eu-
ro und auf den Vermögens-
haushalt 9.062.300  Eu-
ro. Der Gesamtetat ist da-
mit um 1.468.800 Euro oder 
4,60  % höher als im Vor-
jahr. Der Verwaltungshaus-
halt ist mit einem Plus von 
6,76  % um 1.539.600  Eu-
ro gestiegen. Mit einem klei-
nen Minus von 70.800  Eu-
ro hat sich der Vermögens-
haushalt um 0,78  % kaum 
verändert. Der Zuwachs im 
Verwaltungshaushalt ist vor 
allem auf höhere Steuerein-

nahmen zurückzuführen.

Die wichtigsten Eckpunkte 
im Verwaltungshaushalt stel-
len sich wie folgt dar:
Bei der Grundsteuer A wer-
den 112.000  Euro ange-
setzt. Dies bedeutet ein Mi-
nus von 44.000  Euro. Dies 
ist vor allem der Grundsteu-
erreform geschuldet, da die 
landwirtschaftlichen Anwe-
sen nun der Grundsteuer  B 
zugerechnet werden. Bei der 
Grundsteuer  B kann mit ei-
ner leichten Steigerung auf 
1.255.000  Euro gerechnet 
werden. Aufgrund des Er-
gebnisses des Vorjahres hat 
man den Ansatz bei der Ge-
werbesteuer um 500.000 Eu-
ro auf 3.300.000 Euro erhöht. 
Die durchschnittlichen Ein-
nahmen in den letzten zehn 
Jahren liegen bei mehr als 

2,82  Mio.  Euro, in den ver-
gangenen fünf Jahren bei 
3,35 Mio. Euro. Als Jahreser-
gebnis sind 2025 Einnahmen 
in Höhe von 4,4  Mio.  Eu-
ro zu erwarten. Der vor-
aussichtliche Jahressollbe-
trag für 2026 liegt bei rund 
3,0 Mio. Euro. 

Bei der Beteiligung an der 
Einkommensteuer wird 
ein Betrag in Höhe von 
6,358  Mio.  Euro erwar-
tet. Damit übersteigt man 
den geplanten Ansatz des 
Vorjahres um 231.200  Eu-
ro. Gegenüber den tatsäch-
lich erzielten Einnahmen in 
2025 ist dies ein Anstieg um 
66.006 Euro oder 1,05 %.

Aus heutiger Sicht kann 
die Schlüsselzuweisung 
mit einem Betrag von 

4.339.000  Euro angesetzt 
werden. Gegenüber dem 
Vorjahr ist dies ein Plus von 
424.500  Euro. Eine genaue 
Berechnung ist aber zum jet-
zigen Zeitpunkt noch nicht 
möglich, da der einheitli-
che Grundbetrag nicht be-
kannt ist. Für die Hochrech-
nung wurde ein Grundbe-
trag von 1.350  Euro (2025: 
1.279,2  Euro) zugrunde ge-
legt.

Die Personalausgaben sind 
mit 3.754.700  Euro zu ver-
anschlagen. Im Ansatz ist ei-
ne tarifvertragliche Erhöhung 
von 2,8  % für die Beschäf-
tigten im öffentlichen Dienst 
sowie die Angleichung der 
Beamtenbesoldung enthal-
ten. Mit einem Anteil von 
15,44  % am Verwaltungs-
haushalt bleibt man weiter-
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hin deutlich unter dem Lan-
desschnitt.

Für den sächlichen Verwal-
tungs- und Betriebsauf-
wand wurden insgesamt 
5.256.500 Euro veranschlagt. 
Im Vergleich zum Vorjahr be-
deutet dies eine Steigerung 
von 82.200 Euro. 

Mehr als 4,17 Mio. Euro wer-
den an Zuweisungen und 
Zuschüssen ausgereicht. 
Den größten Anteil nehmen 
hier die Betriebskostenzu-
schüsse für die Kindertages-
einrichtungen mit einem Be-
trag von 4,0  Mio.  Euro ein. 
Hier sind Landeszuschüsse 
in Höhe von 2.241.100  Eu-
ro zu erwarten. Damit muss 
die Stadt Hemau einen Be-
trag von 1.708.900 Euro auf-
wenden.

Etwa ein Viertel der Aus-
gaben des Verwaltungs-
haushalts muss die Stadt 
an Umlagen aufbringen. Mit 
5.617.000  Euro ist gegen-
über dem Ergebnis des Vor-
jahres eine um 91.524  Eu-
ro niedrigere Kreisumlage an 
den Landkreis abzuführen. 
Dabei wurde mit einer Redu-
zierung des Umlagesatzes 
um 2 % geplant.

Entsprechend der zu erwar-
tenden Gewerbesteuerein-
nahmen ist die Gewerbesteu-
erumlage mit 385.000  Euro 
anzusetzen.

Vom Verwaltungshaus-
halt können voraussichtlich 
3.085.900  Euro an den Ver-
mögenshaushalt zugeführt 
werden. Abzüglich der or-
dentlichen Tilgung in Höhe 
von 374.300  Euro verbleibt 
eine freie Finanzspanne von 
2.711.600  Euro. Zusätzlich 
werden 191.000  Euro an 
Sonderrücklagen zugeführt. 
Ein Betrag über 76.300 Euro 
wird aus der Sonderrücklage 
entnommen.

Im Vermögenshaushalt sind 

bei einem Gesamtvolumen 
von 9.062.300  Euro reine 
Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen 
in Höhe von 8,421 Mio. Eu-
ro geplant. Die Investiti-
onsquote beträgt damit 
92,92  %. Für Baumaßnah-
men wird ein Betrag in Hö-
he von 6.924 Mio. Euro be-
reitgestellt. Die Schwerpunk-
te liegen bei der Sanierung 
und Erweiterung der Schule 
mit insgesamt 3,1 Mio. Euro, 
dem städtischen Naherho-
lungsgebiet mit 1,2 Mio. Eu-
ro sowie beim Straßenbau 
mit 550.000  Euro und der 
Abwasserbeseitigung mit 
668.000 Euro.

Den verschiedenen Bau-
maßnahmen stehen Zu-
wendungen von insgesamt 
4.085.400  Euro gegenüber. 
Mit der Veräußerung von 
Grundstücken wird man vo-
raussichtlich 199.000  Euro 
einnehmen. Beiträge sind in 
Höhe von 129.100  Euro zu 
erwarten. Für Grunderwerb 
ist insgesamt ein Betrag in 
Höhe von 199.000 Euro ein-
geplant. Aufgrund der ho-
hen Investitionen ist eine 
Kreditaufnahme in Höhe von 
1.296.000  Euro unumgäng-
lich. 

Mit der Neuverschuldung ab-
züglich der Tilgung in Höhe 
von 374.300 Euro ergibt sich 
zum Ende des Haushalts-
jahres ein Schuldenstand 
von 2.742.171 Euro. Bei der 
Verschuldung pro Kopf liegt 
man damit bei 292,28 Euro.

Im Vermögenshaus-
halt sind Verpfl ichtungs-
ermächtigungen in Höhe 
von 6.900.000  Euro festge-
setzt. Die Hebesätze für die 
Grundsteuer A und B wur-
den in der Satzung vom 
30.09.2024 zum 01.01.2025 
auf jeweils 300  % festge-
setzt. Zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben wird der 
Rahmen für Kassenkredi-
te bei der Stadt Hemau auf 

2.500.000 Euro festgesetzt.

Beim Eigenbetrieb Stadtwer-
ke ist eine Kreditaufnahme in 
Höhe von 600.000 Euro vor-
gesehen. Der Höchstbetrag 
für Kassenkredite wird auf 
1.000.000  Euro festgesetzt. 
Weitere Festsetzungen sind 
nicht erforderlich.

Stadtrat Meyer erklärt, dass 
es sich bei dem Haushalt um 
ein sehr solides Zahlenwerk 
handelt. Einen Punkt möch-
te er aber aufgreifen. Für den 
Gewerbepark  IV sind erst 
2029 Planungskosten ange-
setzt. Nach Abschluss des 
Bebauungsplanes „Sixen-
feld“ soll die Erweiterung des 
Gewerbeparks geplant wer-
den. Deshalb würde er die 
Planungskosten früher als 
2029 ansetzen.

Erster Bürgermeister Tisch-
höfer erklärt, dass die Kosten 
für die Aufstellung des Be-
bauungsplanes im Verwal-

tungshaushalt veranschlagt 
werden. 2026 werde man 
den Bebauungsplan „Sixen-
feld“ abschließen können. 
Ab 2027 kann dann mit der 
Aufstellung des Bebauungs-
plans für den Gewerbepark 
begonnen werden. Sollten 
bereits 2028 Planungskosten 
für die Erschließung des Ge-
werbeparks erforderlich sein, 
könnte bei der Haushaltspla-
nung 2027 entsprechend re-
agiert werden.

Dritter Bürgermeister Gab-
ler erläutert, dass Hemau 
noch über eine freie Finanz-
spanne von 2,7  Mio.  Eu-
ro verfüge. Viele Gemeinden 
im Landkreis können keine 
freie Finanzspanne mehr er-
wirtschaften. Die Finanzen 
in Hemau muss man daher 
als sehr geordnet bezeich-
nen. Zur Anmerkung, dass 
eine Kreditaufnahme unum-
gänglich sei, möchte er ger-
ne eine Aussage, ob darü-
ber nachgedacht wurde, mit 
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dem Verkauf der Grundstü-
cke im Baugebiet Sixenfeld 
bereits vor der Fertigstellung 
zu beginnen, da mit den Ein-
nahmen eine Kreditaufnah-
me insbesondere im Hinblick 
auf die Jahre 2027 und 2028 
vermieden werden könnte.

Die Verwaltung entgeg-
net, dass mit einem vorzei-
tigen Verkauf der Grundstü-
cke nur eine geschätzte Teil-
fläche der gesamten Grund-
stücksfläche des Baugebie-
tes veräußert werden könn-
te. Die Erwerber müssten 
nach der Fertigstellung und 
Vermessung des Baugebie-
tes nochmals zur Beurkun-
dung der Messungsanerken-
nung. Damit kämen auf die 
Erwerber zusätzliche Kos-
ten zu. Bei der bisherigen 
Vorgehensweise sind die Er-
schließungsbeiträge mit ei-
ner Ablösevereinbarung und 
die Herstellungsbeiträge für 
Wasser und Kanal im Kauf-
vertrag enthalten. Die Erwer-
ber wissen also genau, was 
das Grundstück insgesamt 
kostet. Bei einem vorzeitigen 
Verkauf der Grundstücke 
müsste für jeden einzelnen 
Erwerber eine Ablöseverein-
barung geschlossen und die 
Herstellungsbeiträge verbe-
schieden werden. Dies könn-
te erst nach Fertigstellung 

der Erschließungsmaßnah-
me und Vermessung erfol-
gen. Die Erwerber wüssten 
dann erst nach einem Jahr, 
was das Grundstück insge-
samt kostet. Zudem würde 
dies einen erheblichen Ver-
waltungsaufwand bedeuten. 
Die bisherige Vorgehenswei-
se habe sich daher bewährt 
und sollte beibehalten wer-
den.

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzaus-
schuss beschließt, den vor-
gelegten Haushaltsentwurf 
2026 dem Stadtrat zur Ent-
scheidung vorzulegen. Die 
entsprechenden Änderun-
gen sind einzuarbeiten.

Mittelfristige Finanzpla-
nung für die Jahre 2025 
bis 2029; Investitions-
programm 2025 bis 2029
Sachverhalt:
Nach Art.  70 der Bayeri-
schen Gemeindeordnung 
(GO) i.V.m. § 2 Abs.  2 Nr.  5 
und §  24 der Kommuna-
len Haushaltsverordnung 
(KommHV) – Kameralistik hat 
die Stadt Hemau ihrer Haus-
haltswirtschaft eine fünfjähri-
ge (mittelfristige) Finanzpla-
nung zugrunde zu legen. Als 
Grundlage für diese Finanz-
planung ist ein Investitions-
programm zu erstellen.

Die Aufstellung des Pro-
grammentwurfes 2025 bis 
2029 erfolgte insbesonde-
re auf der Grundlage der An-
meldungen der Fachberei-
che bzw. Aufgabenbereiche 
sowie der weiteren Änderun-
gen der Verwaltung.

Bei der mittelfristigen Fi-
nanzplanung des Verwal-
tungshaushaltes ist festzu-
stellen, dass bis zum Ende 
des Planungszeitraumes die 
Einnahmen insgesamt um 
rund 11,03  % steigen, wo-
bei die Ausgaben eine Stei-
gerung um 12,5 % erfahren. 
Diese Diskrepanz zwischen 
den Einnahmen und Ausga-
ben ist bei der Zuführung an 
den Vermögenshaushalt ab-
zulesen.

Der Anteil an der Einkom-
menssteuer hat sich in den 
vergangenen Jahren deut-
lich nach oben entwickelt 
und wird auch in den kom-
menden Jahren weitere Zu-
wächse erfahren. Aufgrund 
der Grundsteuerreform hat 
sich das Aufkommen bei der 
Grundsteuer  A deutlich re-
duziert, die Einnahmen der 
Grundsteuer  B dagegen er-
heblich erhöht. Die hohen 
Einnahmen bei der Gewer-
besteuer in 2025 haben die 
Erwartungen für die kom-

menden Jahre ansteigen las-
sen. Auch die Schlüsselzu-
weisung hat sich sehr posi-
tiv entwickelt. Allerdings ma-
chen sich 2027 die hohen 
Steuereinnahmen aus 2025 
bemerkbar. Insgesamt be-
trachtet steigen die Einnah-
men aus Steuern und allge-
meinen Zuweisungen durch-
schnittlich jährlich um rd. 
452.500 Euro.

Die jährliche Steigerung bei 
den Gesamtausgaben ist 
überwiegend durch den An-
stieg der Kreisumlage, aber 
auch durch die steigenden 
Zuschüsse für Kindertages-
einrichtungen bedingt.

Den höchsten Anteil der In-
vestitionen und Investitions-
fördermaßnahmen nehmen 
die Baumaßnahmen ein.

Gegenüber dem Gesamtvo-
lumen des Investitionspro-
gramms 2024 bis 2028 mit 
46,428  Mio.  Euro reduziert 
sich das Niveau des vorlie-
genden Programms 2025 bis 
2029 um rund 1,126 Mio. Eu-
ro auf 45,302 Mio. Euro. 

Das Investitionsvolumen hält 
sich in diesem Zeitraum wei-
ter auf hohem Niveau. Die 
hohen Investitionen kön-
nen nicht ohne Kredite finan-
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ziert werden. Mittel aus der 
allgemeinen Rücklage ste-
hen nicht zur Verfügung. Zu-
dem sind aus heutiger Sicht 
für die Jahre 2027 und 2028 
weitere Neuverschuldungen 
eingeplant.

Die Finanzierung der Inves-
titions- und Investitionsför-
derungsmaßnahmen des In-
vestitionsprogramms erfolgt 
mittels der zweckgebunde-
nen Zuwendungen und Bei-
träge, die im Investitionspro-
gramm ausgewiesen sind, 
sowie mit sonstigen allge-
meinen Finanzierungsmit-
teln, insbesondere der im 
Verwaltungshaushalt erwirt-
schafteten sog. „freien Spit-
ze“ und den Erlösen aus 
Grundstücksveräußerungen.

Die einzelnen Investitions- 
und Investitionsförderungs-
maßnahmen des Investiti-
onsprogramms können aus 
unterschiedlichen Blick-
winkeln betrachtet werden, 
nämlich zum einen, für wel-
che Aufgaben (nach Gliede-
rung), oder zum anderen, mit 
welcher Ausgabeart (nach 
Gruppierung) die Investitio-
nen realisiert werden.

Bei aufgabenorientierter Be-
trachtungsweise liegen die 
Schwerpunkte bei den Ein-
zelplänen 2, 6 und 7. Diese 
drei Einzelpläne umfassen 
72,68 % des Investitionsvo-
lumens. Im Vorjahr lag dieser 
Wert bei 69,62 %.

Insbesondere sind hier fol-
gende Maßnahmen zu nen-
nen.
� Sanierung der Mittelschu-

le: 6,600 Mio. Euro
� Erweiterung der Schu-

le, Ganztagsbetreuung: 
8,544 Mio. Euro
� Städtisches Nah-

erholungsgebiet: 
4,650 Mio. Euro
� Erschließung BG Sixen-

feld: 4,860 Mio. Euro
� Kanalbau BG Sixenfeld: 

2,975 Mio. Euro

Bei der Gewichtung der In-
vestitions- und Investitions-
förderungsmaßnahmen liegt 
der Hauptteil mit rund 86 % 
des Programms bei den 
Gruppen 94 und 95, Hoch- 
und Tiefbaumaßnahmen. Im 
Übrigen wird auf die Zusam-
menfassung nach Gliederun-
gen sowie auf die Zusam-
menfassung nach Gruppie-
rungen verwiesen. Die grö-
ßeren Einzelprojekte des In-
vestitionsprogramms 2025 
bis 2029 umfassen im Pla-
nungszeitraum insgesamt 
über 78 % des Gesamtvolu-
mens.

Die Abweichungen des In-
vestitionsprogramms 2024 
bis 2028 zum Investitions-
programm 2025 bis 2029 
sind zum einen in den Zu-
sammenfassungen nach 
Gliederungen und zum ande-
ren in dem gesonderten Ver-
gleich der Investitions- und 
Investitionsförderungsmaß-
nahmen nach Einzelplänen 
dargestellt.

Im Vergleich zum gültigen 
Programm mit dem Pro-
grammentwurf haben sich 
im Planungszeitraum die 
„Kosten“ um 2,49 % verrin-
gert und die „Zuwendungen, 
Beiträge“ um 1,14 % erhöht. 

Betrachtet man den „über-
lappenden und damit aus-

sagekräftigeren (direkt ver-
gleichbaren) Bereich (2025 
bis 2029), so ist ausgabe-
seitig eine Reduzierung 
um 2,007  Mio.  Euro so-
wie einnahmenseitig um 
2,115 Mio. Euro zu verzeich-
nen.

Die durchschnittliche Finan-
zierungsquote (Anteil der Fi-
nanzierung mit zweckgebun-
denen Zuwendungen und 
Beiträgen, die im Investiti-
onsprogramm ausgewiesen 
sind) erhöht sich in diesem 
Zeitraum von 45,07  % auf 
49,14 %. Die Finanzierungs-
quote bzw. die durchschnitt-
liche Finanzierungsquote hat 
sich damit im Vergleich zum 

Aus der Sitzung des Stadtrates vom 16.12.2025
Jahresrückblick 2025
Erster Bürgermeister Her-
bert Tischhöfer, CSU-Frak-
tionsvorsitzender Florian 

Meyer, FW-Fraktionsvorsit-
zende Christine Lammert so-
wie SPD-Fraktionsvorsitzen-
den Petra Lutz nahmen die 

letzte Stadtratssitzung des 
Jahres traditionell zum An-
lass, um auf das vergangene 
Jahr zurückzublicken.

Die kompletten Reden fi nden 
Sie in der Sitzungsnieder-
schrift auf www.hemau.de.

Vorjahr nicht wesentlich ver-
ändert. 

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzaus-
schuss stimmt der mittel-
fristigen Finanzplanung und 
dem Investitionsprogramm 
2025 bis 2029 in der vorge-
legten Form zu. Beides ist 
dem Stadtrat zur Entschei-
dung vorzulegen.

Die komplette Sitzungsnie-
derschrift des öffentlichen 
Teils der Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses vom 
09.12.2025 fi nden Sie unter 
www.hemau.de.
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Hemau für die Hosentasche: 
Nichts mehr verpassen mit der Heimat-Info App
Mit der Hemau-App „Hei-
mat-Info“ gibt es alle News 
aus der Stadt in Echtzeit aufs 
Handy. Bereits über 4.600 
Hemauerinnen und Hemauer 
haben die App installiert und 
bleiben so immer auf dem 
Laufenden.

Mit der App bekommen Bür-
gerinnen und Bürger Nach-
richten aus dem Rathaus, 
aktuelle Termine, Veranstal-
tungshinweise und Meldun-
gen aus Vereinen direkt aufs 
Smartphone oder Tablet  – 
schnell, kostenlos und ganz 

Auf einen Blick

� Mit der Hemau-App „Heimat-Info“ bekommen Bür-
gerinnen und Bürger Nachrichten aus dem Rathaus, 
Aktuelles aus dem Vereinsleben und Neuigkeiten von 
Gewerbetreibenden und Organisationen direkt aufs 
Smartphone.
� Keine Registrierung für Endnutzer/-innen nötig
� Kostenloser Download über App Store (iPhones) und 

Play Store (Android-Phones) über nebenstehenden 
QR-Code
� Weitere Infos unter www.heimat-info.de

ohne Registrierung. Wer das 
Glocken-Symbol in der App 
aktiviert, wird per Push-Nach-
richt direkt über interessan-
te Neuigkeiten informiert. Be-
sonders praktisch: Über den 
integrierten Schadensmel-
der können Mängel in der Ge-
meinde mit wenigen Klicks di-
rekt ans Rathaus gemeldet 
werden  – von der defekten 
Straßenlaterne bis zum ka-
putten Spielplatzgerät.

Auch für Vereine, Einrichtun-

gen und Organisationen er-
öffnet die App neue Möglich-
keiten: Sie können selbst Mel-
dungen einstellen, Veranstal-
tungen ankündigen und ih-
re Mitglieder direkt erreichen. 
„Wir freuen uns über alle Ver-
eine, die bereits aktiv sind und 
laden gleichzeitig alle ande-
ren herzlich ein, die Plattform 
zu nutzen“, so Bürgermeister 
Herbert Tischhöfer.

Text: Doris Wirth 
Abbildung: Heimat-Info

Standesamtliche Nachrichten Dezember 2025
In der Zeit vom 01.12.2025 bis zum 31.12.2025 wurde im 
Standesamt Hemau der Sterbefall folgender Person beurkun-
det. Die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

� 10.12.2025: Jürgen Allgeier, Hemau
� 22.12.2025: Michael Fruth, Hemau, Gemeindeteil Hohen-

      schambach

In der Zeit vom 01.12.2025 bis zum 31.12.2025 hat am Stan-
desamt Hemau das folgende Paar die Ehe geschlossen. Die 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

� 20.12.2025: Magdalena Dinauer und Felix Eichenseher

Neuanmeldungen für das Kindergartenjahr 2026/2027
Die Neuanmeldungen 
für das Kindergartenjahr 
2026/2027 laufen aktuell. 
Noch bis zum 27.  Febru-
ar  2026 können Eltern ih-
re Kinder in den Hemauer 
Kindertageseinrichtungen 
und im Kinderhaus Hohen-
schambach anmelden.

Zwei verschiedene Anmel-
deformulare für die Krippe 
und den Kindergarten stehen 
auf der städtischen Website 
unter www.hemau.de zum 
Download zur Verfügung. 
Die Anmeldeformulare liegen 
zudem im Eingangsbereich 
des Rathauses aus. Die voll-
ständig ausgefüllten und un-

terzeichneten Anmeldefor-
mulare müssen bis spätes-
tens 27. Februar 2026 an die 
Stadt Hemau zurückgesandt 
werden. Entweder per Post 
an Stadt Hemau, Props-
teigaßl  2, 93155 Hemau, 
Kennwort: Kita-Anmeldung 
oder per E-Mail an Kita-
Platzanmeldung@hemau.de.

Bitte beachten: Verspätete 
Rückmeldungen können un-
ter Umständen nicht mehr 
berücksichtigt werden und 
die Kinder müssen eventu-
ell auf die Warteliste gesetzt 
werden.

Text: Stefan Spies
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15. Februar 2026
um 14.00 Uhr

FASCHINGSZUG

Folge uns auf

Alle Informationen auch unter: hemau.de
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Sorgende Stadt Hemau: Erste Zwischenergebnisse 
der dritten Beteiligungsphase zum Bleicher-Anwesen
Mitte Dezember ist die drit-
te Beteiligungsphase zur 
möglichen Bebauung des 
Bleicher-Anwesens im 
Rahmen des Projekts „Sor-
gende Stadt Hemau“ zu 
Ende gegangen  – ein wei-
terer wichtiger Schritt zur 
Konkretisierung des Vorha-
bens.

490 Personen machen 
mit
In den ersten beiden Betei-
ligungsphasen waren zu-
nächst mögliche Standor-
te geprüft und anschließend 
vielfältige Ideen zur Nut-
zung sowie zur Gestaltung 
von Gebäuden und Freifl ä-
chen gesammelt worden. 
Diese Vorschläge sollten nun 
in der dritten Phase mit Hil-
fe einer Umfrage weiter prä-
zisiert und ausgewählte The-
men vertieft diskutiert wer-
den. Insgesamt beteiligten 
sich 490 Personen, sowohl 
online als auch vor Ort.

Wünsche und Ideen
Um auch Menschen ohne 
Internetzugang einzubezie-
hen, fand erneut eine Prä-
senzveranstaltung im He-

mauer Zehentstadel statt. 
Dort wurden verschiede-
ne Aspekte gemeinsam mit 
den Teilnehmenden beleuch-
tet. Aus baufachlicher Sicht 
wünschten sich die Anwe-
senden vor allem ein maxi-
mal dreigeschossiges Ge-
bäude, das sich harmonisch 
in die umliegende Bebauung 
einfügt. Außerdem gaben sie 
den Planenden mit auf den 
Weg, ausreichend Parkmög-
lichkeiten zu berücksichti-
gen, um die Verkehrssituati-
on für Anwohnende und den 
Durchgangsverkehr nicht zu-

sätzlich zu belasten. Auch 
der Wunsch nach einem Ärz-
tehaus wurde mehrfach ge-
nannt.

Der Beteiligungsexper-
te Dr. Sven Schmuderer do-
kumentierte alle Hinwei-
se und Diskussionspunk-
te während der Veranstal-
tung live auf der Beteili-
gungsplattform PUBinPLAN.
Interessierte können sämtli-
che Rückmeldungen sowie 
den Verlauf der Diskussion 
dort weiterhin nachlesen.

Weitere Beteiligungs-
schritte 2026
Das Projekt geht nun in die 
nächste Phase: Auch im 
Jahr 2026 sind weitere Be-
teiligungsschritte vorgese-
hen, bevor ein endgültiges 
Konzept entsteht. Alle Bür-
gerinnen und Bürger – auch 
diejenigen, die bereits mit-
gemacht haben  – sind ein-
geladen, das Projekt weiter 
zu begleiten. Denn mit jeder 
Phase kommen neue Fra-
gestellungen und Entschei-
dungspunkte hinzu.

Text: Doris Wirth

Auf einen Blick

� Das Projekt „Sorgende Stadt Hemau“ wird in Kooperati-
on mit der Lars und Christian Engel (LUCE) Stiftung und 
deren Kooperationspartner SEGA e. V. auf Basis des Mo-
dellprojekts „Agil leben im Alter“ (ALIA) realisiert. Die Ver-
anstaltungen werden zudem von Paraplü Sozialraument-
wicklung moderiert sowie vor- und nachbereitet.
� Die digitale Bürgerbeteiligung über die Plattform 

PUBinPLAN wird vom Beteiligungs-Experten Dr.  Sven 
Schmuderer begleitet. Wer sich beteiligen möchte, re-
gistriert sich auf https://pubinplan.th-deg.de/sorgende-
stadt-hemau oder über nebenstehenden QR-Code.
� Bei inhaltlichen Rückfragen können Sie sich direkt an 

Dr. David Rester von der LUCE Stiftung wenden unter E-
Mail drester@luce-stiftung.de oder Tel. 0176/46101811.

Mit dem Hemauer Jugendtreff auf Tour: Angebote für 2026
Von Skispaß in den Bergen 
bis hin zu Ferien-Action in 
Hamburg: Auch im neuen 
Jahr gibt es wieder tolle An-
gebote für die Hemauer Ju-
gendlichen.

Ski- und Snowboard-
Freizeit
Ab auf die Piste! Vom 15. bis 
17. Februar 2026 organisiert 
der Hemauer Jugendtreff ei-
ne Ski- und Snowboard-
Freizeit im beliebten Skige-
biet Hinterstoder-Wurzeralm 
in Österreich. Im Preis von 

Auf einen Blick

Information und Anmeldung zu beiden Fahrten bei Ge-
meindejugendpfl eger Andreas Lohmeier per E-Mail an 
andreas-lohmeier@lra-regensburg.de oder unter Tel. 
0151/19689088.

365  Euro sind der Drei-Ta-
ges-Skipass sowie Unter-
kunft mit Vollpension inbe-
griffen. Mitfahren können Ju-
gendliche im Alter von 12 bis 
17  Jahren. Fahrkenntnisse 
werden vorausgesetzt.

Jugendreise nach Ham-
burg 
Die Jugendreise 2026 geht 
dieses Jahr in den Pfi ngst-
ferien vom 25. bis 29. Mai in 
die Hafenstadt Hamburg  – 
mit Besuch des Musicals 
„Tarzan“ und des Hambur-

ger Dungeon, Ausfl ug in den 
Heide Park, Abstecher ins 
Miniaturwunderland, Hafen-
rundfahrt und vieles mehr. 
Die Reise mit allen Eintritten, 
Unterkunft und Halbpensi-
on kostet 560  Euro. Anmel-
den können sich Jugendli-

che von 13 bis 17  Jahren. 
Ein Infoabend zur Jugend-
reise fi ndet am Mittwoch, 
den 06. Mai 2026, um 19 Uhr 
im Landratsamt Regensburg 
statt.

Text: Doris Wirth



11Aus dem Rathaus

Helau Hemau! Die Stadt rüstet sich für Faschingszug
Die fünfte Jahreszeit steu-
ert in Hemau auf ihren Hö-
hepunkt zu. Am Faschings-
sonntag, den 15.  Februar, 
zieht ab 14  Uhr erneut der 
große Faschingszug durch 
die Stadt und verwandelt 
Hemau in eine Narrenhoch-
burg.

Startschuss um 14 Uhr
Gestartet wird wie gewohnt 
am Volksfestplatz. Von dort 
schlängelt sich der Zug 
durch die Stadt und endet 
in der Regensburger Stra-
ße kurz vor dem Tangrintler 
Einkaufszentrum (TEZ). An-
schließend steigt auf dem 
Stadtplatz die große Fa-
schingsparty: DJ G-Man legt 
auf, die Bewirtung überneh-
men der Fachgeschäftekreis, 
der TV Hemau und die Feu-
erwehr Hemau.

Faschingszug-Organisator 
Josef Körbler aus dem He-
mauer Rathaus rechnet wie 
in den Vorjahren mit etwa 
40 teilnehmenden Gruppen. 
Anmeldungen sind noch bis 
zum 30. Januar 2026 mög-
lich. Alle Informationen zur 
Teilnahme stehen auf der 
städtischen Website.

Straßensperrungen und 
Umleitungen
Am 15. Februar, dem Tag 
des Umzugs, wird der Stadt-
platzbereich ab 09:00  Uhr 
für den Durchgangsver-
kehr gesperrt. Die Sper-
rung bleibt bis zum Folgetag, 
den 16.  Februar  2026, um 
07:00  Uhr bestehen (Aus-
nahme: Linienverkehr). Auch 
die Ortsdurchfahrtsstraße 
vom Volksfestplatz bis zum 
Gewerbering ist am Tag des 
Umzugs von 09:00  Uhr bis 
zum Ende des Faschingszu-
ges gesperrt. 

Nach Ende des Faschings-
zuges kehren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 

Auf einen Blick

	� Der Hemauer Faschingszug startet am Faschingssonn-
tag, den 15. Februar 2026, um 14 Uhr am Volksfestplatz 
und zieht bis zur Regensburger Straße.

	� Im Anschluss treffen sich alle Maschkerer zur großen Fa-
schingsparty am Stadtplatz. Auch die Faschingsbar der 
Prinzengarde eröffnet im Alten Feuerwehrhaus.

	� Verkehrsteilnehmer und Anwohner werden gebeten die 
Straßensperrungen zu beachten.

	� Alle Informationen zum Faschingszug finden Sie auf 
www.hemau.de oder über nebenstehenden QR-Code.

über die Fliederstraße, Karl-
Maag-Straße und Rieden-
burger Straße zum Stadt-
platz zurück  – mit Einkehr-
möglichkeit beim AWO Seni-
orenheim, wo der AWO Orts-
verein Hemau kostenlos Ge-
tränke und allerlei Verpfle-
gung für die Zugteilnehmer 
zur Verfügung stellt. Die ge-
nannten Straßen müssen 
frei bleiben, um einen unge-
hinderten Durchgang zu ge-
währleisten.

Auch der öffentliche Nahver-
kehr ist betroffen: Die RVV-
Linie  28 endet und beginnt 
am Sonntag, den 15.  Feb-
ruar  2026, ab der Fahrt um 
09:30  Uhr (Abfahrt Regens-
burg Hauptbahnhof) an der 
Haltestelle Hemau Einkaufs-
zentrum in Richtung Hemau. 
Nach der Haltestelle kann im 
Kreisverkehr gewendet wer-
den. Die Haltestellen Hemau 
Volksfestplatz, Krankenhaus, 
Beratzhausener Straße, 

Stadtplatz und Förderschu-
le in beiden Richtungen und 
Hemau Einkaufszentrum in 
Richtung Regensburg kön-
nen nicht bedient werden. 
Ersatzhaltestelle ist Hemau 
Einkaufszentrum in Richtung 
Hemau.

Verkehrsteilnehmer werden 
gebeten, auch nach Ende 
des Faschingszugs Rück-
sicht auf Maschkerer zu neh-
men, die im Stadtbereich un-
terwegs sind. Zudem ist am 
Unsinnigen Donnerstag mit 
Faschingstreiben im Stadt-
bereich zu rechnen. Der 
Parkplatz am Unteren Stadt-
platz ist an diesem Tag ge-
sperrt.

Bitte um Rücksicht
Der Hemauer Faschings-
zug zählt zu den größten im 
Landkreis Regensburg. Die 
Stadt rechnet am Faschings-
sonntag mit rund 15.000 Be-
sucherinnen und Besuchern. 
Trotz ausgelassener Stim-
mung steht die Sicherheit al-
ler Beteiligten an erster Stel-
le. Daher sind Glasflaschen, 
Gläser und andere Glasbe-
hältnisse wegen Verletzungs-
gefahr verboten. WC-Anla-
gen stehen am Volksfest-
platz, am Alten Rathaus, im 
Zehentstadel, am Alten Feu-
erwehrhaus sowie am Ende 
der Zugstrecke am Bleicher-
Haus zur Verfügung.

Text und Foto: Doris Wirth
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Neue Dorfmitte für Laufenthal: Fördermittel für Gasthaus und Ortskern
Gute Nachrichten zum Start 
ins neue Jahr: Laufenthal 
bekommt eine neue Dorf-
mitte. Das Amt für Länd-
liche Entwicklung (ALE) 
Oberpfalz hat für das Pro-
jekt im Rahmen der einfa-
chen Dorferneuerung För-
dermittel in Höhe von rund 
650.000 Euro zugesagt.

Im Fokus steht das ehema-
lige Gasthaus „Zum Alten 
Wirt“ im Ortskern. Das Ge-
bäude wird derzeit von Ver-
einen genutzt, ist aber stark 
in die Jahre gekommen. Die 
Fördermittel fließen in vielfäl-
tige Sanierungsmaßnahmen, 
darunter eine Dacherneue-
rung, einen Heizungstausch 
sowie Verbesserungen beim 
Brandschutz. Zudem ist ein 
Anbau geplant, der künftig 
mehr Platz für Veranstaltun-
gen bieten soll.

Auch rund um das Gebäude 
tut sich einiges: Der ange-
schlossene Wirtsgarten wird 
neu gestaltet, der Spielplatz 
erweitert und das Umfeld der 
Kirche verschönert. Sowohl 
beim Gebäude als auch im 
Ortskern wird auf eine barri-

Gestaltungsskizze zur geplanten Dorferneuerung Laufenthal.

erefreie Gestaltung geachtet, 
damit alle Bürgerinnen und 
Bürger die neuen Angebote 
nutzen können.

Es müssen noch verschiede-
ne Anträge gestellt und Pla-
nungen erstellt werden, dann 
kann es losgehen  – voraus-

sichtlich in der zweiten Jah-
reshälfte 2026.

„Mit der Erneuerung der 
Dorfmitte wird der Ortskern 
von Laufenthal deutlich auf-
gewertet. Die Maßnahme un-
terstützt das lebendige ge-
sellschaftliche Leben vor Ort 

und schafft dafür zeitgemä-
ße Rahmenbedingungen“, 
so Bürgermeister Herbert 
Tischhöfer.

Text: Doris Wirth
Gestaltungsskizze: Quadrat45°

Informationen zur Kommunalwahl am 08. März 2026: 
Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen
Wer am Wahltag nicht per-
sönlich in seinem Stimm-
bezirk wählen kann, hat 
die Möglichkeit, per Brief-
wahl zu wählen. Hierfür ist 
bei der Stadt Hemau ein 
Antrag auf Erteilung ei-
nes Wahlscheins mit Brief-
wahlunterlagen zu stellen. 
Als Antrag kann der Vor-
druck auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung ver-
wendet werden.

Versand der Briefwahl-
unterlagen erst  

ab 16. Februar
Zu beachten ist: Die Wahl-
benachrichtigungskarten 
werden bereits ab 26.  Ja-
nuar  2026 versandt. Die 
Wahlscheine mit Brief-
wahlunterlagen werden 
aber erst ab 16.  Febru-
ar 2026 ausgegeben.

Antragstellung
Der Antrag auf Erteilung ei-
nes Wahlscheins kann 
schriftlich per Post, per Te-
lefax oder per E-Mail sowie 
persönlich gestellt werden. 

Eine telefonische Antragstel-
lung ist nicht möglich. Der 
Antrag muss folgende An-
gaben enthalten: Familien-
name, Vorname, Geburtsda-
tum und vollständige Wohn-
anschrift. Sofern der Wahl-
schein nicht an die Wohn-
anschrift übersandt werden 
soll, kann im Antrag auch ei-
ne abweichende Versandan-
schrift angegeben werden.

Regelung bei einer 
möglichen Stichwahl
Sollte am zweiten Sonn-

tag nach dem Wahltag eine 
Stichwahl erforderlich wer-
den, besteht die Möglichkeit, 
bereits gleichzeitig mit dem 
Antrag für die Hauptwahl 
vorsorglich auch einen Wahl-
schein und Briefwahlunterla-
gen für die Stichwahl zu be-
antragen.

Antragstellung für eine 
andere Person
Wer einen Wahlschein für ei-
ne andere Person beantragt, 
muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nach-
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Auf einen Blick

Informationen rund um die 
Kommunalwahl 2026 erteilt 
das Wahlamt im Rathaus, 
Zi.-Nr. 4 oder unter Tel.: 
09491/9400-15 und E-Mail:  
andreas.ehrl@hemau.de.

weisen, dass er hierzu be-
rechtigt ist.

Wahlscheine und Briefwahl-
unterlagen werden grund-
sätzlich persönlich an die 
antragstellende Person auf 
dem Postweg übersandt, 
amtlich überbracht oder per-
sönlich ausgehändigt.

Empfang des Wahl-
scheins für eine andere 
Person
Wer einen Wahlschein für ei-
ne andere Person nicht nur 
beantragt, sondern auch in 

Empfang nehmen möch-
te, benötigt hierfür ebenfalls 
eine schriftliche Vollmacht. 
Diese ist auf dem Wahl-
scheinantrag auf der Rück-
seite der Wahlbenachrich-
tigung bereits vorgedruckt. 
Sie kann aber auch separat 
erteilt werden.

Von der Vollmacht kann nur 
Gebrauch gemacht wer-
den, wenn die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte bei der 
Beantragung von Briefwahl-
unterlagen vertritt. Dies hat 

die bevollmächtigte Per-
son durch Unterschrift auf 
der Vollmacht zu versichern. 
In jedem Fall muss sich die 
bevollmächtigte Person, die 
den Wahlschein mit Brief-

wahlunterlagen für eine an-
dere Person entgegennimmt, 
unter Vorlage des eigenen 
Personalausweises oder Rei-
sepasses ausweisen.

Text: Andreas Ehrl

Ida Dlapka war das Hemauer Christkind 2025.

Christkind Ida brachte Weihnachtsfreude nach Hemau
Für Ida Dlapka war die Ad-
ventszeit 2025 etwas ganz 
Besonderes. Die 15-jährige 
Schülerin aus Hemau durfte 
ihre Heimatstadt als Christ-
kind vertreten und wurde in 
den Wochen vor Weihnach-
ten für viele Kinder  – und 
auch Erwachsene  – zum 
Sinnbild der festlichen Zeit.

Weihnachten als Her-
zenssache
Die Liebe zur Weihnachts-
zeit begleitet Ida schon seit 
ihrer Kindheit. Plätzchen-
backen, gemütliche Aben-
de mit Weihnachtsfilmen und 
die besondere Stimmung im 
Advent gehören für sie ein-
fach dazu. Dass sie sich 
schließlich um das Amt des 
Hemauer Christkinds be-
warb, war daher kein Zufall – 
auch wenn es einen kleinen 
Anstoß von außen brauchte. 
„Freunde und Familie haben 
mich dazu ermutigt, mich zu 
bewerben“, erzählt sie. Ins-
gesamt gingen im vergan-
genen Jahr fünf Bewerbun-
gen für das Christkind-Amt 
ein. Am Ende überzeugte Ida 
mit ihrer natürlichen und of-
fenen Art.

Ein Lächeln schenken
Zu ihren Aufgaben als Christ-
kind gehörte vor allem eines: 

Freude verbreiten und die 
Weihnachtszeit in Hemau für 

alle erlebbar zu machen. Be-
sonders sichtbar wurde das 

auch auf Social Media: Ihre 
persönliche Einladung zum 
Hemauer Christkindlmarkt 
auf den städtischen Kanä-
len erreichte fast 11.000 
Menschen. „Das schöns-
te für mich war, Kindern ein 
Lächeln ins Gesicht zu zau-
bern“, schwärmt die 15-Jäh-
rige. In der Adventszeit war 
sie auf mehreren kleine-
ren Christkindlmärkten und 
Weihnachtsveranstaltungen 
in der Gemeinde unterwegs. 
Den Höhepunkt ihrer Re-
gentschaft bildete aber der 
Hemauer Christkindlmarkt, 
wo sie Geschenke verteilte, 
Hunderte Fotowünsche er-
füllte und die Gäste offiziell 
begrüßte.

Ihre Zeit als Christkind wird 
Ida in allerbester Erinnerung 
behalten. Für zukünftige Be-
werberinnen und Bewer-
ber hat sie einen einfachen, 
aber ehrlichen Tipp: „Man 
sollte Spaß haben, so sein, 
wie man ist, sich nicht ver-
stellen und immer gut drauf 
sein.“ Mit genau dieser Ein-
stellung hat Ida Dlapka den 
Advent 2025 in Hemau ge-
prägt – herzlich, authentisch 
und voller Weihnachtsfreu-
de.

Text und Foto: Doris Wirth
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Großes Kino am Hemauer Neujahrsempfang
„Ist das hier Hollywood oder 
der Tangrintel?“ Diese Fra-
ge dürfte sich so mancher 
beim diesjährigen Hemauer 
Neujahrsempfang gestellt 
haben. Begleitet von epi-
scher Filmmusik nahm Bür-
germeister Herbert Tisch-
höfer die rund 500 Gäste 
aus Politik, Wirtschaft und 
gesellschaftlichem Leben in 
der Tangrintelhalle mit auf 
eine filmreife Reise durch 
das vergangene Jahr – und 
warf zugleich einen Blick in 
die Zukunft der Stadt.

Demokratie braucht  
Engagement
Mit der Titelmelodie aus dem 
Filmepos „Der Herr der Rin-
ge“ wandte sich Bürgermeis-
ter Tischhöfer zunächst der 
aktuellen Weltlage zu. Er be-
schrieb zunehmende inter-
nationale Konflikte, gesell-
schaftliche Spannungen und 
ein wachsendes Misstrauen 
gegenüber demokratischen 
Institutionen. Diese Entwick-
lungen stellten auch den ge-
sellschaftlichen Zusammen-
halt vor große Herausforde-
rungen. Dabei unterstrich 
Tischhöfer die Bedeutung 
von persönlichem Engage-
ment und Mitwirkung: „De-
mokratie funktioniert nur, 
wenn wir mitarbeiten. Wenn 

Bürgermeister Herbert Tischhöfer holte in seiner 
Neujahrsrede Hollywood auf den Tangrintel.

Zur Überraschung von Laudator und Zweitem Bürgermeister Robert Pollinger stürm-
ten die Hemauer Waschweiber die Bühne und präsentierten ihre spitzzüngige Kunst.

wir uns engagieren, infor-
mieren und uns nicht abwen-
den – auch dann nicht, wenn 
es mühsam wird“, so das 
Stadtoberhaupt.

Transparenz und  
Kommunikation als 
Schlüssel
Im Rückblick auf das Jahr 
2025 hob der Bürgermeister 
zahlreiche positive Entwick-

lungen in Hemau hervor. Un-
termalt vom Titellied aus „In-
diana Jones“ erinnerte er un-
ter anderem an die Fertig-
stellung des Kinderhauses 
„Wiesenwind“, die Wiederer-
öffnung der Kickarena oder 
den Start neuer Großprojek-
te wie die Sanierung und Er-
weiterung der Schulen am 
Mönchsberg.

Besonders stolz sei Tisch-
höfer auf die Öffentlichkeits-
arbeit der Stadt. Die Social-
Media-Kanäle Hemaus wur-
den im vergangenen Jahr 
rund 1,8  Millionen Mal auf-
gerufen, über die Stadt-App 
werden jährlich mehr als 
1,2  Millionen Push-Nach-
richten verschickt. Transpa-
renz und Information seien 
heute wichtiger denn je: „Ei-
ne offene Kommunikation ist 
ein zentraler Baustein unse-
rer Demokratie. Nur wenn 
Menschen wissen, was ge-
schieht, können sie Vertrau-
en entwickeln  – und Ver-
trauen ist der Boden, auf 
dem Gemeinschaft wachsen 
kann.“

Zukunftsprojekte für alle 
Generationen
Mit der bekannten Titelme-
lodie aus „Raumschiff En-
terprise“ richtete der Bürger-
meister den Blick nach vorn. 
Neben der Schaffung neuer 
Wohn- und Gewerbeflächen 
ging es um Projekte, die 
Hemau langfristig lebens-
wert halten sollen  – für Fa-
milien, für ältere Menschen 
und für kommende Generati-
onen. Dazu zählen unter an-
derem das städtische Nah-
erholungsgebiet, das aktu-
ell zwischen Waldfriedhof 
und Volksfestplatz entwickelt 
wird, sowie das Pionierpro-
jekt „Sorgende Stadt He-
mau“, das sich mit den He-
rausforderungen einer älter 
werdenden Gesellschaft be-
fasst.

Zum Abschluss rief der Bür-
germeister dazu auf, trotz al-
ler Herausforderungen nicht 
den Mut zu verlieren und den 
Blick auf das Positive zu rich-
ten. Mit dem Monty-Python-
Klassiker „Always Look on 
the Bright Side of Life“ en-
dete die Rede – ein musika-
lisches Augenzwinkern, das 
perfekt zur Botschaft des 
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Die Geehrten aus dem schulischen, sportlichen, musikalischen und kulturellen 
Bereich mit dem Landtagsabgeordneten Patrick Grossmann (links), dem Zweiten 

Bürgermeister Robert Pollinger (2. v. l.), dem Dritten Bürgermeister Thomas Gabler 
(hintere Reihe Mitte) und dem Ersten Bürgermeister Herbert Tischhöfer (rechts).

Der musikalische Star des Abends – die Stadtkapelle 
Hemau – wurde auch bei den „Hemauer Oscars“ geehrt.

Abends passte.

Hemauer „Oscars“ für 
besondere Leistungen
Im Anschluss wurden die 
„Hemauer Oscars“ verlie-
hen  – Ehrungen für Men-
schen, die sich im vergange-
nen Jahr besonders hervor-
getan haben.

Für hervorragende Schulab-
schlüsse wurden Sophia Ei-
chinger aus Langenkreith 
(Mittelschule Hemau, No-
te  1,7), Magdalena Schwei-
ker aus Aichkirchen (Mäd-
chenrealschule St. Anna Rie-
denburg, Note  1,08), Sarah 
Olbrich aus Hohenscham-
bach (Gymnasium Pars-
berg, Note  1,2) sowie Miri-
am Eser aus Hemau (Allge-
meine Hochschulreife an der 
Staatlichen Fachoberschule 
Regensburg, Note  0,97) ge-
ehrt. Für besondere Leistun-
gen in der Ausbildung erhiel-
ten Manuel Zauner aus Ho-
henschambach (Elektroni-
ker für Betriebstechnik, No-
te 1,2) und Sebastian Silber-
horn aus Hohenschambach 
(Gesellenprüfung als Zimme-
rer, Note 1,25) eine Auszeich-
nung. Ebenfalls geehrt wurde 
Karina Schmitt aus Hemau, 
die mit der „Blauen Raute“ 
als „Beste Newcomerin“ der 
Bayerischen Verwaltungs-
schule ausgezeichnet wurde.

Auch Spitzensportler aus 

der Gemeinde durften auf 
die Bühne: Helena Lowack 
aus Laufenthal (Vize-Europa-
meisterin im Fechten Ü40), 
Lean Beer aus Pittmanns-
dorf (Goldmedaille U18 bei 
der Deutschen Meisterschaft 
im Wake Surfen) sowie Ales-
sia Tina Kollmer aus Hemau 
(1.  Platz Para-Schwimmen 
Jugend B bei den Deutschen 
Kurzbahn-Meisterschaften). 
Im Kickboxen überzeugten 
Luca Hammerl aus Hemau 
mit mehreren ersten Plät-
zen bei Deutschen und Bay-
erischen Meisterschaften so-
wie Franz Böhm aus Lau-
fenthal als Sieger der Bayeri-
schen Meisterschaft und des 
Bayernpokals.

Starke Kulturszene
Der Star des Abends im mu-

sikalischen Bereich war die 
Stadtkapelle Hemau. Sie 
zeigte nicht nur bei der mu-
sikalischen Untermalung des 
Neujahrsempfangs ihr her-
ausragendes Können, son-
dern wurde neben großem 
Applaus des Publikums auch 
mit einer Ehrung der Stadt 
belohnt: für das Prädikat 
„mit sehr gutem Erfolg“ beim 
Wertungsspiel in Küps in 
Oberfranken in der Höchst-
stufe. Aus ihren Reihen wur-
de zudem Theresa Mitter-
maier geehrt, die mit der Po-
saune das D3-Leistungsab-
zeichen in Gold des Nord-
bayerischen Musikbundes 
mit sehr gutem Erfolg be-
stand.

Zu den Geehrten zählte auch 
ein echtes Hemauer Origi-
nal: die Waschweiber Emi 
Strunz, Leni Haller, Ruth Det-
tenwanger-Baumer, Betti-
na Strunz, Christine Langer 
und Veronika Prommersber-
ger, die kurzerhand die Büh-
ne stürmten und eine umju-
belte Kostprobe ihrer spitz-
züngigen Kunst zum Bes-
ten gaben. Die Waschwei-
ber sind mit ihren aktuellen, 
humorvollen und amüsanten 
Sketchen seit 50 Jahren ein 
Aushängeschild des Hemau-
er Faschings und sorgen re-
gelmäßig für brechend volle 
Wirtshäuser.

Text und Fotos: Doris Wirth

Nachruf
Am 05. Januar 2026 verstarb

Herr Johann Seiberl
Träger der Bürgermedaille in Silber

Träger des Ehrenzeichens des
Bayerischen Ministerpräsidenten

Herr Seiberl hat in zahlreichen ehrenamtlichen Funktionen mit 
viel Einsatz für seine Heimatgemeinde gewirkt und daneben auch 

das kirchliche Leben in Hemau bereichert.
Für seine vielfältigen Leistungen danken wir ihm und
werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

STADT HEMAU
Herbert Tischhöfer

Erster Bürgermeister
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Kommunale Wärmeplanung: Jetzt kostenfreie Energieberatung sichern
Die Stadt Hemau hat ge-
meinsam mit der Energie-
agentur Regensburg eine 
kommunale Wärmeplanung 
durchgeführt und eine Sa-
nierungskampagne gestar-
tet. Dazu sponsert die Stadt 
kostenfreie Energieberatun-
gen. Es sind noch wenige 
Plätze verfügbar.

Ergebnis der Wärmpla-
nung
Das kürzlich verabschiedete 

Wärmeplanungsgesetz ver-
pflichtet Kommunen, Plä-
ne zu einer klimaneutralen 
Wärmeversorgung zu erstel-
len. Fossile Energien sollen 
schrittweise durch nachhal-
tige, klimafreundliche Alter-
nativen ersetzt werden. Ei-
ne solche Wärmeplanung 
hat die Stadt Hemau zusam-
men mit der Energieagentur 
Regensburg aufgestellt. Ver-
gangenes Jahr wurden die 
Ergebnisse vorgestellt.

Kostenfreie Energiebe-
ratungen
Damit die Wärmewende ge-
lingen kann, ist die prakti-
sche Umsetzung von Maß-
nahmen entscheidend. Da-
her hat die Stadt Hemau ei-
ne Sanierungskampagne ge-
startet und verschenkt dazu 
50 Vor-Ort-Beratungen zum 
Thema Heizung und Sanie-
rung im Wert von je 40 Euro. 
Bei den Beratungen wird auf-
gezeigt, wie sich Immobilien 

energetisch optimieren las-
sen und welche Heizsyste-
me geeignet sind, um Ener-
giekosten zu sparen und den 
Wohnkomfort zu erhöhen. 
Wenige kostenfreie Plätze 
sind noch verfügbar – gleich 
anmelden bei der Energie-
agentur Regensburg unter 
Tel. 0941/2984491-0 oder E- 
Mail kontakt@energieagentur- 
regensburg.de.

Text: Doris Wirth

Auf einen Blick

Mehr Infos zur Förderung und Antragstellung finden Sie 
auf www.juratangrintel.de unter „Regionalbudget“.

Regionalbudget Förderrunde 2026: Wir fördern Ihr Kleinprojekt!
Die ILE Jura-Tangrintel 
startet in die aktive Zu-
sammenarbeit und somit 
auch in die erste Förder-
runde des Regionalbud-
gets. Dafür stehen der Re-
gion bis zu 75.000 Euro zur 
Verfügung. Ab sofort wer-
den Projekte für die För-
derrunde 2026 gesucht.

Was wird gefördert?
Vorbehaltlich der Förderzu-
sage des Amts für Ländli-
che Entwicklung kann die 
ILE Jura-Tangrintel im Jahr 
2026 Kleinprojekte mit bis 
zu 10.000  Euro pro Pro-
jekt fördern. 90 Prozent der 
Fördersumme stammen 
dabei vom Amt für Länd-
liche Entwicklung Ober-
pfalz, die restlichen 10 Pro-
zent trägt die beteiligte Ge-
meinde. Ein Kleinprojekt im 
Sinne des Regionalbudgets 
ist ein Vorhaben mit Brutto-
kosten zwischen 2.000 und 
20.000  Euro. Die tatsäch-
lich entstandenen Brut-
toausgaben werden mit 
bis zu 80  Prozent bezu-
schusst, maximal jedoch 
mit 10.000 Euro. 

Wer kann einen Antrag 
stellen?
Antragsberechtigt sind 
Kommunen, Vereine, Ver-

bände, Privatpersonen und 
Unternehmen aus den neun 
ILE-Gemeinden Beratzhau-
sen, Brunn, Deuerling, Dug-
gendorf, Hemau, Holzheim 
am Forst, Kallmünz, Laaber 
und Painten.

Was sind die Voraus-
setzungen?
Das Projekt darf noch nicht 
begonnen und muss bis 
spätestens 20.  Septem-
ber  2026 nachweislich ab-
geschlossen sein. Geför-
dert werden Maßnahmen, 
die darauf abzielen, den 
ländlichen Raum als Le-
bens-, Sozial-, Arbeits-, Er-
holungs- und Naturraum zu 
sichern und weiterzuentwi-
ckeln.

Wie läuft die Projekt-
auswahl?
Die Förderanfragen müssen 
bis spätestens 15.  Febru-
ar 2026 bei der verantwort-
lichen Stelle Stadt Hemau 
(Propsteigaßl 2, 93155 He-
mau oder stadt@hemau.de) 
eingegangen sein. Alle Pro-
jektanträge werden geprüft 
und anschließend durch 
ein Entscheidungsgremium 
bewertet. Grundlage sind 
festgelegte Auswahlkriteri-
en. Aus der Bewertung er-
gibt sich die Reihenfolge 

der Projekte, die im Rah-
men des Regionalbudgets 

gefördert werden können.
Text: Michael Seidel
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Elternhaltestellen für sicheren Schulweg

Auf einen Blick

Weitere Informationen zu 
den Elternhaltestellen fi nden 
Sie auf www.hemau.de > 
Leben in Hemau > Bildung 
> Grund- und Mittelschu-
le Hemau oder über neben-
stehenden QR-Code.

Diese Parkplätze sind aktuell werktags von 7 
bis 17 Uhr gesperrt. In dieser Zeit ist auch die 

Durchfahrt am August-Glockner-Ring untersagt.
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Die Elternhaltestellen sind durch 
Beschilderungen ausgewiesen.
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haltestellen zu nutzen.

Die Elternhaltestellen wur-
den bereits 2020 rund um die 
Tangrintelhalle installiert und 
sind mit Schildern als „Hop 
on/Hop off“-Zonen ausge-
wiesen. Eltern, die ihre Kin-
der mit dem Auto zur Schu-

An den Schulen am Mönchs-
berg in Hemau sorgt aktu-
ell die Großbaustelle zur Er-
weiterung und Sanierung 
des Schulgebäudes für ver-
änderte Wege. Um die Ver-
kehrssituation zu entspan-
nen, bittet die Stadt Hemau, 
die eingerichteten Eltern-

le bringen, können dort ih-
re Kinder gefahrlos ein- und 
aussteigen lassen. Von dort 
aus geht es über einen etwa 
150  Meter langen Fußweg 
direkt zur Treppe neben dem 
Heizkraftwerk  – aktuell der 
einzige Zugang zur Grund- 
und Mittelschule.

Wegen der Bauarbeiten sind 

derzeit die Parkplätze am 
August-Glockner-Ring im 
Bereich der Turnhalle werk-
tags von 7 bis 17  Uhr ge-
sperrt. Parken und auch die 
Durchfahrt sind dort unter-
sagt. Es sind ausschließlich 
die Elternhaltestellen zu nut-
zen.

Text: Doris Wirth



18 Aus dem Rathaus

Neues vom Familienstützpunkt Jura
Liebe Familien, 
in dem Elternkurs „Kess-er-
ziehen: Abenteuer Pubertät“ 
ab 24.  Februar  2026 kön-
nen Eltern wertvolle Impulse 
und Anregungen für ein ent-
spannteres Miteinander er-
halten.

Sebastian Wurmdobler, 
Gemeindereferent beim 
Kolpingwerk, erklärt, 
worum es bei dem Kurs 
geht: 
Kess steht für kooperativ, er-
mutigend, sozial und situati-
onsorientiert. Es geht nicht 
um Erziehung nach Sche-
ma F oder starre Regeln, son-
dern um das Wie des Mitein-
anders. Gerade in der Puber-
tät, wenn viele Emotionen im 
Spiel sind, hilft dieser Ansatz 
Eltern dabei, wertschätzend, 
respektvoll und gleichzeitig 
klar zu bleiben. Pubertät ist 
keine Katastrophe, sondern 
eine intensive Entwicklungs-
phase, in der Jugendliche zu 
eigenständigen Persönlich-
keiten reifen – und Eltern sie 
dabei begleiten dürfen. 

Was erwartet Eltern 
konkret beim Kurs 
„Kess-erziehen: Aben-
teuer Pubertät“ in He-
mau? 
Der Kurs besteht aus fünf 
Einheiten à zweieinhalb 
Stunden. Die Abende sind 

Auf einen Blick

� Der „Familienstützpunkt Jura“ ist ein gemeinsames, kos-
tenloses Beratungsangebot für Familien der Gemeinden 
Beratzhausen, Hemau und Laaber.
� Interessierte Familien erreichen den Familienstützpunkt 

Jura unter c.romir@familien-jura.de oder 01516/4070209.
� Weitere Informationen auf Instagram @fsp_jura oder un-

ter www.familien-jura.de. Termine nach Vereinbarung.

interaktiv gestaltet mit vie-
len Impulsen, Übungen und 
Austausch untereinander. Er 
vermittelt keine Patentrezep-
te, sondern Anregungen, die 
sich im Familienalltag erpro-
ben lassen. In den folgen-
den Treffen schauen wir ge-
meinsam, was gut funktio-
niert hat und wo es hakt. Ziel 
ist es, die eigene Erziehungs-

haltung zu stärken – freund-
lich und fest zugleich – und 
Sicherheit im Umgang mit 
Konfl ikten zu gewinnen. 

Für wen ist der Kurs ge-
eignet? 
Der Kurs richtet sich an El-
tern mit pubertierenden Kin-
dern, etwa ab elf Jahren. An-
sonsten gibt es keine Ein-
schränkungen: Ob Alleiner-
ziehende, Patchwork- oder 
Pfl egefamilien, Großeltern 
oder Eltern von Kindern mit 
ADHS oder Autismus  – al-
le können profi tieren. Denn 
das Prinzip ist immer gleich: 
Wenn es in der Erziehung um 
Sieg oder Niederlage geht, 
verlieren am Ende alle. Doch 
wenn man es schafft, Ju-
gendliche zur Kooperation 
zu gewinnen, dann gewin-
nen alle. 

Anmeldung bis 18.  Feb-
ruar  2026 beim Familien-
stützpunkt Jura.
Eure Catharina Romir

Fundbüro
� 12.12.2025: Schlüssel, gef.: Josef-Binner-Straße/Schön-

       bergstraße (neben Stromkasten), Hemau
� 16.12.2025: Fahrradhelm, gef.: Treppe Jugendheim/

       Kirche, Hemau

Bitte melden Sie sich im Fundbüro im Zimmer 03 des Rat-
hauses, wenn Sie etwas gefunden oder verloren haben. Tel.: 
09491/9400-17. Fundsachen werden sechs Monate lang 
aufbewahrt.
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Rekordjahr für die Stadtbibliothek: 
Erfolgszahlen und frische Impulse für 2026
Die Stadtbibliothek kann auf 
ein herausragendes Jahr 
2025 zurückblicken. Mit 
über 50.000 Ausleihen aus 
dem Präsenzbestand von 
rund 12.000 Medien und mit 
über 5.000 digitalen Entlei-
hungen wurden neue Re-
kordzahlen erreicht.

Vielfalt, die begeistert
Auch die Anzahl der aktiven 
Leserinnen und Leser stieg 
auf nahezu 1.000 – ein deut-
licher Beleg dafür, wie leben-
dig und beliebt die Einrich-
tung in der Bevölkerung ist.

Ein besonderer Höhepunkt 
des Jahres waren die über 
70 abwechslungsreichen 
und stets gut besuchten Ver-
anstaltungen, die Menschen 
aller Altersgruppen in die Bü-
cherei lockten. Lesungen, 
Workshops, Kinderprogram-
me und kreative Aktionen 
sorgten dafür, dass die Bib-
liothek einmal mehr als kul-

Das Hemauer Bibliotheksteam – Verena Haimerl, 
Barbara Lohmaier und Karola Künzl (von links) 

bedankt sich für das vergangene Rekordjahr.

tureller Motor der Gemein-
de erlebbar wurde. Das gro-
ße Interesse des Publikums 
unterstreicht den hohen Stel-
lenwert, den die Bibliothek in 
der Region genießt.

Blick nach vorn: Ein 
vielseitiges Programm 
für 2026
Auch für das kommende 
Jahr hat das Bibliotheksteam 
bereits spannende Akzen-
te gesetzt. Literaturfreunde 
dürfen sich auf zwei Lesun-
gen mit regionalen Autorin-
nen und Autoren freuen:

	� Richard Auer am  
22. März 2026

	� Stefanie Söllner am  
19. April 2026

Damit wird die erfolgreiche 
Reihe hochkarätiger Lesun-
gen nahtlos fortgeführt und 
der Austausch mit heimi-
schen Schriftstellern weiter 
gestärkt.

Für die jüngsten Besucher 
bleiben die beliebten Forma-
te ebenfalls erhalten. Die re-
gelmäßigen Lesemaus- und 
Beebot®-Nachmittage wer-
den fortgesetzt und bieten 
Kindern weiterhin spieleri-
schen Zugang zu Sprache 
und Technik. Ein fester Ter-
min im Frühjahr ist außer-

dem die Osterbastelaktion 
am 25.  März  2026, die er-
fahrungsgemäß viele kreati-
ve kleine Hände anzieht. Da-
rüber hinaus ist auch wieder 
eine Autorenlesung speziell 
für Kinder in Planung. Weite-
re Informationen folgen.

Text: Karola Künzl
Foto: Doris Wirth

OGV Hemau feierte Krautfest
Anfang Dezember fand das 
Krautfest des OGV Hemau 
statt. Das hierfür verwende-
te Kraut war bereits im Sep-
tember geerntet und an-
schließend in Tongefäßen 
fermentiert worden. Beim 
Fest wurde das frische Sau-
erkraut zusammen mit Brat-
würstln serviert.

Zur Freude des Vereins nah-
men viele Mitglieder das 
frisch hergestellte Sauer-
kraut auch für zuhause mit. 
Die große Nachfrage wurde 
im Verein als schöne Bestä-
tigung der gemeinsamen Ar-
beit gesehen.

Für die Kinder der Wurzel-
putzer-Kindergruppe wurden 

Waffeln zubereitet. Ein Höhe-
punkt des Tages war der Be-
such des Heiligen Nikolaus, 
der kleine Geschenke für die 
Kinder dabeihatte. In seiner 
kurzen Ansprache lobte der 
Nikolaus außerdem Bürger-

meister Tischhöfer für des-
sen Unterstützung des Ver-
eins.

Mit Lichterketten ge-
schmückte Pavillons sorgten 
für eine stimmungsvolle, vor-

weihnachtliche Atmosphä-
re. Der OGV Hemau bedankt 
sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern für das ge-
lungene Fest.

Text: Werner Schneider
Foto: Adalbert Listl
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Um die Schönheit 
einer Schneeflocke 
erfassen zu können, 
muss man die Kälte 
in Kauf nehmen.

Aristoteles
Fo

to
s:

 D
or

is
 W

irt
h



21Aus der Gemeinde

Junioren Hallen-Cup 2026 und Jakob-Bauer-Gedächtnis-Cup in Hemau
Fußballfans dürfen sich auf 
ein sportliches Highlight 
freuen: Am 7. und 8.  Feb-
ruar  2026 lädt der TV He-
mau zum Junioren Hallen-
Cup 2026 sowie zum Jakob-
Bauer-Gedächtnis-Cup in 
die Tangrintelhalle Hemau 
ein. An zwei Tagen steht 
hochklassiger Hallenfußball 
im Zeichen des Nachwuch-
ses, des Sportsgeists und 
der Gemeinschaft auf dem 
Programm.

Der Turniersamstag gehört 
zunächst den Jüngsten. Von 
9:00 bis 13:30 Uhr treten die 
Mannschaften der F-Jugend 
gegeneinander an, ehe von 
13:45 bis 14:45  Uhr die G-
Jugend ihr Können unter Be-
weis stellt. Ab 15:30 Uhr star-
tet dann die Herren-Vorrunde, 
die den Übergang zum sport-
lichen Abend bildet. Im An-
schluss lädt der TV Hemau 
zur Players‘ Night im Foyer 
ein  – ein geselliges Beisam-
mensein für Aktive und Gäste.

Am Sonntag, 8. Februar 2026, 
stehen ab 9:00 Uhr die Spie-
le der E-Jugend auf dem Tur-
nierplan. Ab 14:00 Uhr folgen 
die Zwischenrunde und das 
Finale der Herren, bei denen 

spannender Hallenfußball und 
packende Duelle zu erwarten 
sind.

Der Jakob-Bauer-Gedächt-
nis-Cup erinnert dabei an ei-
nen verdienten Sportkamera-
den und ist fester Bestand-
teil des Turnierwochenen-
des. Neben dem sportlichen 
Geschehen ist auch für das 
leibliche Wohl der Besucher 
an beiden Tagen bestens ge-
sorgt. Der Erlös kommt u. a. 
der Fußball-Jugend sowie 
der AGUS Selbsthilfegrup-
pe Regensburg zugute. Der 
TV Hemau freut sich auf zahl-
reiche Zuschauer, spannen-
de Spiele und ein Fußballwo-
chenende, das den Hallen-
fußball und die Gemeinschaft 
in den Mittelpunkt stellt.

Text und Foto: Melanie Heller

Fackelwanderung der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Thonlohe
Die Kinder- und Jugendfeu-
erwehr Thonlohe unternahm 
Ende Dezember ihre tradi-
tionelle Fackelwanderung 
nach Eutenhofen. Insge-
samt nahmen rund 40 Per-
sonen an der Veranstaltung 
teil, darunter besonders vie-
le Kinder und Jugendliche.

Bei winterlichen Temperatu-
ren führte die ca. drei Kilome-
ter lange Wanderung nach 
Eutenhofen. Am Ziel ange-

kommen stärkten sich al-
le Teilnehmer bei Currywurst 
und Pommes und genossen 
das gesellige Beisammen-
sein. Nach einem rund zwei-

stündigen Aufenthalt trat die 
Gruppe den Rückweg nach 
Thonlohe an. Trotz leichten 
Schneefalls kamen alle wohl-
behalten wieder an ihrem 

Ausgangspunkt an.

Die jährliche Fackelwande-
rung ist eine schöne und fes-
te Tradition der Freiwilligen 
Feuerwehr Thonlohe. Sie 
trägt wesentlich dazu bei, 
den Gemeinschaftssinn zu 
stärken und den Zusammen-
halt zwischen Kindern, Ju-
gendlichen und Ausbildern 
zu fördern.

Text: Claudia Köhl
Foto: Hanna Silberhorn 
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FDP stellt in Hemau erstmals Stadtratsliste auf
Die Freien Demokraten tre-
ten in Hemau erstmals mit 
einer eigenen Stadtratslis-
te zur Kommunalwahl 2026 
an. Bei der Aufstellungsver-
sammlung Mitte Dezem-
ber wurden sechs Kandi-
datinnen und Kandidaten 
aus den unterschiedlichs-
ten Lebensbereichen nomi-
niert. Die Liste vereint un-
ter anderem Handwerk, Eh-
renamt und Studium. Alle 
sechs Bewerber kandidie-
ren zudem für den Kreistag.

Unter den Gästen der Ver-
sammlung befanden sich 
auch prominente Vertreter 
der FDP, darunter die ehema-
ligen Bundestagsabgeord-
neten Ulrich Lechte und Nils 
Gründer sowie der Kreisvor-
sitzende Stefan Potschaski. 
Sie würdigten das erstmali-
ge Antreten der Partei in He-

Von links: Linus Luef, Angelika Luef, Ste-
fan Potschaski und Gerhard Schacht.

mau als wichtigen Schritt zur 
Stärkung liberaler Politik auf 
kommunaler Ebene.

Spitzenkandidat der Liste 
ist der 20-jährige Linus Lu-
ef. Trotz seines jungen Alters 
bringt Luef bereits politische 

Erfahrung aus dem Jugend-
kreistag Regensburg sowie 
als stellvertretender Landes-
vorsitzender der Jungen Li-
beralen Bayern mit. Sein Ziel 
ist es, insbesondere der Ju-
gend im Stadtrat mehr Gehör 
zu verschaffen.

Inhaltlich versteht sich die 
FDP als Korrektiv in der 
Kommunalpolitik. Sie fordert 
einen verantwortungsvol-
len Umgang mit den städti-
schen Finanzen und verweist 
auf den Schuldenstand vie-
ler bayerischer Kommunen, 
auch in Hemau. Gleichzei-
tig soll die Attraktivität des 
Standorts für Jugendliche 
und junge Erwachsene so-
wie ein ausgewogenes Zu-
sammenleben aller Generati-
onen gestärkt werden.

Die Stadtratskandidatinnen 
und -kandidaten der FDP für 
Hemau 2026 sind: Linus Lu-
ef, Gerhard Schacht, Rein-
hard Kremser, Fiona Leitner, 
Pascal Meier und Angelika 
Luef.

Text: Linus Luef
Foto: Jan Ernst

Erfolgreiche Christbaumversteigerung in Hohenschambach
Im neu renovierten Post-
halter-Saal fand die tra-
ditionelle Christbaumver-
steigerung der Freiwilligen 
Feuerwehr Hohenscham-
bach statt. Zahlreiche Ver-
eine und Firmen und na-
türlich viele Schamerer 
waren gekommen, um die 
Festtage bei guter Stim-
mung durch die „Knöpferl-
blosn“ ausklingen zu las-
sen.

Daher ging es entsprechend 
heiß her, als Gottfried Pol-

linger in gekonnter Manier 
die Versteigerung der selbst 

gemachten Bratwürste, 
der Sachspenden oder am 
Schluss auch der „Gipfel“ 
einläutete. Auch in diesem 
Jahr wurde unter den Anwe-
senden eine Motorsäge ver-
lost. Die Freiwillige Feuer-
wehr Hohenschambach be-
dankt sich bei der Bevölke-
rung und den Schamerer Fir-
men und Vereinen für ihre 
Unterstützung.

Text und Foto: Andreas Huber

Gemeinsam Gutes tun & Freude schenken: 
Adventsaktionen des Fachgeschäftekreises Hemau
Der Hemauer Adventskalen-
der, eine Initiative des Fach-
geschäftekreis Hemau, er-
freute sich auch in der ver-
gangenen Adventszeit wie-
der großer Beliebtheit. Un-
ter dem Motto „Gemeinsam 

Gutes tun & Freude schen-
ken“ beteiligten sich zahlrei-
che Bürgerinnen und Bür-
ger an der Aktion und un-
terstützten durch den Kauf 
eines Adventskalenders zu-
gleich soziale Zwecke in der 

Region. Wie bereits in den 
Vorjahren wird der Erlös des 
Adventskalenders für meh-
rere gemeinnützige Projek-
te verwendet.

Gewinnzahlen des Hemau-

er Adventskalenders im 
Überblick:
	� Türchen 1: 89
	� Türchen 2: 392
	� Türchen 3: 561
	� Türchen 4: 776
	� Türchen 5: 756
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gabler allfinanz gmbh
Roter Bügel 1
Hohenschambach
Telefon 09491 952250
zurich.de/gabler-allfinanz

„Und wo sind Versicherungen, 
wenn man sie mal braucht?“

Also wir sind hier.

	� Türchen 6: 284, 367
	� Nikolaus-Sonderverlo-
sung: 460

	� Türchen 7: 176, 322, 646
	� Türchen 8: 326
	� Türchen 9: 423, 686
	� Türchen 10: 26, 253, 335, 
455

	� Türchen 11: 444, 779
	� Türchen 12: 310, 86, 440, 
224

	� Türchen 13: 551, 277, 501, 
81

	� Türchen 14: 369, 110, 751, 
899

	� Türchen 15: 21
	� Türchen 16: 837
	� Türchen 17: 628, 260, 378
	� Türchen 18: 316, 333, 845
	� Türchen 19: 553, 854
	� Türchen 20: 469, 160, 485, 
18

	� Türchen 21: 148
	� Türchen 22: 438, 388, 308
	� Türchen 23: 745
	� Türchen 24: 759
	� Christkindl-Sonderverlo-
sung: 611

Die Preise können unter 
Vorlage des Adventskalen-
ders mit der Gewinnnum-
mer im jeweiligen Betrieb ab-
geholt werden, der den Ge-
winn/die Gewinne zur Ver-

fügung gestellt hat. Alterna-
tiv können sich die Gewinner 
auch unter Angabe der Ge-
winnnummer und Anschrift 
per E-Mail an verwaltung@ 
fachgeschaeftekreis.de wen-
den.

Christkindlmarkt
Ein weiteres sichtbares Zei-
chen dieses Engagements 
setzte der Fachgeschäf-
tekreis Hemau mit seinem 
Stand auf dem Hemauer 
Christkindlmarkt. Im Rah-
men der Aktion „Pfand ge-
gen Spende“ kam ein Betrag 
von aufgerundet 500  Euro 
zusammen, der an das Kin-
derheim Hemau überwie-
sen wurde. Mit der Spende 
soll den Kindern mit den Be-
treuerinnen und Betreuern 
ein toller Ausflug ermöglicht 
werden. Zusätzlich über-
brachte der Fachgeschäfte-
kreis Sterne aus Quarkstol-
len als weihnachtlichen Gruß 
an die Hemauer Altenheime, 
um den Bewohnerinnen und 
Bewohnern eine besondere 
Freude zu bereiten.

Der Hemauer Adventska-
lender und die begleiten-

den Aktionen des Fachge-
schäftekreis Hemau verdeut-
lichen eindrucksvoll, wie lo-
kales Engagement, Gemein-
schaftssinn und soziales 

Handeln Hand in Hand ge-
hen – ganz im Sinne des Leit-
gedankens „Gemeinsam Gu-
tes tun & Freude schenken“.

Text: Melanie Heller

Kindergarten Nardini begeisterte Gäste beim Nikolausmarkt
Am 4. Dezember öffne-
te der Kindergarten Nardi-
ni seine Tore für den alljähr-
lichen Nikolausmarkt. Zahl-
reiche Gäste, darunter viele 
Eltern, Großeltern und Eh-
rengäste, folgten der Einla-
dung und erlebten ein bun-
tes Programm, das von den 
Kindern liebevoll gestaltet 
wurde.

Besonderes Highlight war 
die Ankunft des Nikolaus, 
dessen rote Kappe und fröh-
liches „Ho ho ho!“ die kind-
lichen Augen zum Leuchten 
brachten. Die strahlenden 
Gesichter der kleinen Besu-
cher zeigten, dass die Tradi-
tion des Nikolausmarktes für 

alle Beteiligten ein besonde-
res Erlebnis war.

Der Kindergarten dankt herz-
lich allen Gästen für ihr zahl-
reiches Erscheinen sowie 
dem Elternbeirat und den 
Mitarbeitern für ihre tatkräfti-
ge Unterstützung bei der Or-
ganisation und Durchführung 
des Events. Das Engage-
ment jedes Einzelnen hat da-
zu beigetragen, dass der Ni-
kolausmarkt wieder ein voller 
Erfolg wurde.

Text und Fotos: Andrea Schmid
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„Pfandtastische“ Unterstützung für den Kindergarten Nardini
Eine kleine Geste mit großer 
Wirkung: Ab sofort steht im 
Aldi Süd Hemau eine Pfand-
spendenbox zugunsten des 
Kindergartens Nardini. Kun-
dinnen und Kunden haben 
damit die Möglichkeit, ih-
ren Pfandbon ganz unkom-
pliziert zu spenden und so 
einen wertvollen Beitrag für 
die Kinder der Einrichtung 
zu leisten.

Der gesamte Erlös aus der 
Pfandaktion kommt dem 
Kindergarten Nardini zugu-
te. Mit den gesammelten 
Spenden sollen Projekte, 
Materialien und Anschaffun-

gen unterstützt werden, die 
die Spiel- und Lernwelt der 
Kinder bereichern. Ob neue 
Spielsachen, kreative Bas-
telmaterialien oder Angebo-
te zur Förderung von Bewe-
gung und Gemeinschaft: Je-
der gespendete Pfandbon 
hilft dabei, den Alltag der 
Kinder noch bunter und ab-
wechslungsreicher zu ge-
stalten.

Text: Xenia Stolpowski
Foto: Theresa Pollotzek

Waldumbaulehrpfad im Stadtwald Hemau  
informiert über nachhaltige Waldbewirtschaftung
Naturverjüngung hat man 
vielleicht schon einmal ge-
hört. Aber Voranbau? Und 
was ist eigentlich die lockige 
Else? Viele solcher Fragen 
treten auf, wenn der Wald-
besitzer sein Holz klimafest 
machen möchte. Erste Ant-
worten dazu finden Interes-
sierte auf dem Waldumbau-
lehrpfad im Stadtwald He-
mau. Sie benötigen nur ein 
Handy, mit dem sich QR-
Codes scannen lassen. Im 
Dezember eröffneten Bür-
germeister Herbert Tisch-
höfer und Forstrat Maximi-
lian Kammermeier, Abtei-
lungsleiter am Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF) Re-
gensburg-Schwandorf, den 
Lehrpfad.

Waldbewirtschaftung 
nach dem Lehrbuch
Der Pfad befindet sich auf 
dem ehemaligen Standort-
übungsplatz Hemau, der 
nach dem Abzug der Bun-
deswehr von der Stadt er-
worben worden war und seit 

2019 durch die Waldbesit-
zervereinigung Hemau be-
wirtschaftet wird. In diesen 
Jahren wurden viele bei-
spielsgebende neue Wald-
bestände angelegt. Er um-
fasst etwa 70 Hektar.

Bürgermeister Tischhöfer 
drückte seine Freude über 
den Lehrpfad aus und zeig-
te sich zuversichtlich, dass 
dieser von vielen Menschen 
genutzt werde – sowohl von 
Waldbesitzern als auch Spa-
ziergängern. Bereits am Er-
öffnungstermin ließen sich 

rund 20 interessierte Wald-
besitzer von Maximilian 
Kammermeier und seiner 
Mitarbeiterin Susanne Ritter 
durch mehrere Stationen des 
Waldumbaulehrpfades füh-
ren.

Alles per QR-Code
Der Lehrpfad bietet wertvol-
le Informationen zum Thema 
Waldmanagement: Durch 
Bespielbestände können 
die Vorteile von Waldumbau 
hautnah erlebt werden. Wenn 
Waldbesitzer in ein paar Jah-
ren wiederkommen, biete 

sich auch die Chance, Wald-
umbau über die Zeit hinweg 
zu beobachten. Denn eines 
ist sicher – im Wald braucht 
es Geduld.

Auf der kompakten Route 
von ca. drei Kilometern kön-
nen die Besucherinnen und 
Besucher an insgesamt 13 
Stationen Waldwissen sam-
meln  – von Grundlagenwis-
sen zu Baumarten bis hin zu 
wertvollen Tipps für die ei-
gene Waldbewirtschaftung. 
Über einen QR-Code an je-
der Station können alle Infor-
mationen abgerufen werden. 
So brauchen Waldbesitzen-
de keine Broschüren tragen 
und können auch zum spä-
teren Zeitpunkt die Internet-
seiten erneut öffnen. Zudem 
bleiben Informationen stets 
auf dem neusten Stand. Da-
mit können die Besucher 
dauerhaft auf fundiertes und 
aktuelles Wissen zugreifen 
und die beste Entscheidung 
für den eignen Wald treffen. 

Text und Foto: Armin Hofbauer
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Eltern-Kind-Gruppen Hemau schenkten Weihnachtsfreude
Schon zur Tradition gewor-
den sind die Geschenke für 
die Senioren und Seniorin-
nen ohne Angehörige. Und 
so konnten die Eltern-Kind-
Gruppen der Pfarrei St. Jo-
hannes in Hemau auch heu-
er wieder die Päckchen 
überreichen.

In jedem Geschenk be-
fand sich ein Weihnachts-
gruß, etwas Süßes sowie et-
was Selbstgebasteltes. Zu-
dem gab es heuer noch eine 
Überraschung für die Seni-
orenheime. Aus den Erlösen 
der Basare konnte für die drei 
Heime AWO, BRK und Cari-
tas St. Michael je ein Scheck 

von 200 Euro überreicht wer-
den. Die jeweilige Leitung 
sowie die Seniorinnen und 
Senioren freuten sich sehr. 

Für die drei Leiterinnen der 
Eltern-Kind-Gruppen, Mela-
nie Reschnar-Parsch, Blerina 
Silberhorn und Stefanie Kel-

lermann, war es wieder eine 
sehr gelungene Aktion.

Text und Foto: 
Stefanie Kellermann

Kulturstadel Hemau zieht Bilanz
Das neue Kulturprogramm 
startet beim Hemauer Kultur-
stadel auch 2026 ganz tradi-
tionell mit der Jahreshaupt-
versammlung. Alle Mitglie-

der sind daher eingeladen, 
am Freitag, 30.  Januar, um 
19:30  Uhr im Zehentstadel 
(Bürgersaal) gemeinsam Bi-
lanz zu ziehen. Neben der 

Rückschau auf das vergan-
gene Jahr und dem Ausblick 
auf die kommenden Veran-
staltungen informiert die Vor-
standschaft auch über getä-

tigte Investitionen und über 
die finanzielle Situation des 
Vereins.

Text: Stefan Mirbeth

Stimmungsvolles Adventskonzert der Tanngrindler 
Musikanten — Kollekte für Kirchenrenovierung
Am 4. Adventssonntag konn-
ten sich die Tanngrindler 
Musikanten über eine vol-
le Stadtpfarrkirche anläss-
lich ihres alljährlichen Ad
ventsingens freuen. Die vie-
len Besucher erwartete ei-
ne abwechslungsreiche, har-
monische Einstimmung auf 
das Weihnachtsfest.

Als musikalische Gäste war 
der Salzweger Zwoagsang 
aus dem Passauer Land mit 
fein gesungenen weihnachtli-
chen Liedern und als gefühl-
volles Harmonika-/Gitarren-
Duo zu erleben. Ein herzlicher 
Dank an Kathi Gruber und Ga-
bi Schweizer für ihr unentgelt-
liches Mitwirken. Die Tann

Tanngrindler Musikanten und Salzweger Zwoagsang

grindler spielten variations-
reich als Trompeten-Quartett, 
Klarinetten-Trio, Bläser-Quar-
tett, Flügelhorn-Duo und als 
Blaskapelle mit Schlagwerk.

Selbstgeschriebene Hemau-
er Weihnachtstexte über den 
Mounsn Sepp oder den Sturm 
Hans las Frieder Roßkopf. 
Hausherr Stadtpfarrer Ber-

no Läßer war mit verbinden-
den Worten zu hören. Bei frei-
em Eintritt ergab die Kollekte 
zugunsten der Renovierung 
der Hemauer Stadtpfarrkirche 
die ansehnliche Summe von 
2.200 Euro, für die sich Stadt-
pfarrer Läßer mit einem herzli-
chen „Vergelt‘s Gott“ bei den 
Besuchern und den Musikan-
ten bedankte. 

Den 4.  Adventsonntag  2026 
sollten sich die Freunde der 
Tanngrindler Musikanten vor-
merken, denn die beliebte 
BR-Moderatorin Traudi Sifer-
linger hat bereits ihr Kommen 
zugesagt.

Text und Foto: Sophia Seitz
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Spendenübergabe von der musikalischen Anbetung in Thonlohe
Mitte November fand in der 
Filialkirche Thonlohe die 
musikalische Anbetung im 
Kerzenlicht statt. Der er-
zielte Spendenerlös kommt 
der Kinder- und Jugendfeu-
erwehr Thonlohe sowie der 
Nachbarschaftshilfe Hemau 
zugute.

Die Anbetung war gestaltet 
mit Gesang, Instrumental-
musik und besinnlichen Tex-
ten und schuf eine tiefe, me-
ditative Atmosphäre, die die 
Besucher zum Nachdenken 
und Innehalten einlud. Die 
Andacht stand auch unter 
dem Motto: „Zur Ruhe kom-
men, Kraft schöpfen und ein-
fach da sein.“

Im Anschluss an die Anbe-
tung gab es im Feuerwehr-
haus Glühwein und Kinder-

punsch. Ein süßes und def-
tiges Buffet sorgte für ei-
nen gemütlichen Ausklang 
des Abends. Das Buffet wur-
de von den Bewohnern der 
Dorfgemeinschaft bereitge-
stellt. Insgesamt wurde ein 
Spendenerlös von 420  Eu-
ro erzielt, der auf die Kinder- 
und Jugendfeuerwehr Thon-

lohe und Nachbarschaftshil-
fe Hemau verteilt wurde.

Die Spendenübergabe nahm 
der „Thonloher Chor“ vor, der 
sich überwiegend aus enga-
gierten Damen und Mädchen 
der Dorfgemeinschaft Thon-
lohe, Albertshofen und Wal-
tenhofen zusammensetzt. 

Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die in irgendeiner 
Weise bei der Gestaltung, 
Vorbereitung und Durchfüh-
rung dieser Anbetung mitge-
wirkt und unterstützt haben.

Text: Claudia Köhl und 
Gertraud Werner

Foto: Barbara Kagerer

Spende für die Turnabteilung
Die Turnabteilung bedankt 
sich herzlich bei Marion Wein 
vom Gasthaus „Zum De-
glbauer“ für ihre großzü-
gige Spende in Höhe von 
2.000  Euro. Mit ihrer Unter-
stützung können wichtige 
Anschaffungen und Projek-
te für die jungen Turnerinnen 
und Turner realisiert werden.

Neben ihrer finanziellen Hilfe 
engagiert sich Marion Wein 
auch seit Jahren ehrenamt-
lich: Jeden Dienstag leitet sie 
das Mädchenturnen im Brei-

tensport für die 8- bis 10-Jäh-
rigen und bringt dabei Woche 

für Woche viel Herz, Geduld 
und Freude in die Halle. 

Text: Sarah Pöllinger
Foto: Carina Hierl

Großer Erfolg bei Spendenaktion am Aichkirchner 
Adventsmarkt für die Cystinose-Stiftung
Wir haben 2025 das zwei-
te Mal auf dem Aichkirch-
ner Adventsmarkt gebas-
telte Deko/Weihnachtsge-
schenke und selbst gemach-

te Pralinen/Backwaren ange-
boten. Den kompletten Erlös 
von 2.100 € werden wir ans 
Cystinose-Zentrum und an 
die Cystinose-Stiftung wei-

terleiten. Unser Ziel ist es, 
den privat finanzierten Cys-
tinose-Sprechtag in Rosen-
heim zu erhalten. Die medizi-
nische Rundumkontrolle der 

ca. 120 Cystinosepatienen in 
Deutschland soll beibehalten 
werden. Der erzielte Betrag 
ist ein großer Erfolg für uns.
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FC Bayern Fanclub Hohenschambach spendete an Lebenshilfe
Für die Lebenshilfe Regens-
burg  e.  V. kam das Christ-
kind bereits am 21. Dezem-
ber am Christkindlmarkt He-
mau in Form einer Spende 
des FC Bayern Fanclubs 
Hohenschambach.

Der Vorstandsvorsitzende 
Friedrich Weinbeck, stell-
vertretender Vorstand und 
Hemauer Altbürgermeis-
ter Johann Pollinger sowie  
Lebenshilfe-Geschäftsfüh-
rer Klaus Neubert nahmen 
den Scheck in Höhe von 
1.000  Euro dankend vom 
1. Vorstand Michael Weigert 

und 2. Vorstand Jörg Paulus 
des Bayern Fanclubs entge-
gen. Für die Hemauer Be-
wohner der Einrichtung wur-

den davon Weihnachtsge-
schenke besorgt. Bei einer 
Knacker-Semmel mit allem 
und Punsch ließen es sich 

die anwesenden Lebenshil-
fe-Bewohner noch gut ge-
hen.

Text und Foto: Michael Weinhut

Hemauer Frauenbund lädt zum Faschingsball
Dass Frauen ausgelas-
sen feiern können, haben 
sie schon oft beim Frauen-
bundball in Hemau unter 
Beweis gestellt. Der dies-
jährige Faschingsball fin-
det am Freitag, den 30. Ja-
nuar 2026, statt. Los geht's 
um 19:30  Uhr im Gasthof 
Ferstl-Bruckmeier in He-
mau. Der Eintritt beträgt 
8 Euro.

Alleinunterhalter Micha-
el Weinhut spielt zum Tanz 
auf, eine lustige Einlage so-
wie der Auftritt der Prinzen-
garde Hemau sorgen in den 
Verschnaufpausen für Ab-
wechslung. Jede Eintritts-
karte nimmt an der Verlo-
sung teil. Der Frauenbund 
Hemau freut sich auf vie-

Danke sagen wir dem Gast-
haus Meyer und dem SV 
Aichkirchen, die uns diesen 
Verkaufsstand überhaupt 
erst ermöglicht haben. Vie-
len Dank auch an Familie 
Anita Ferstl aus Grafenstadl, 
die uns kräftig beim Basteln, 
Herrichten und beim Verkauf 
unterstützt hat. Dank den 

Sachspenden von Fa. Ry-
gol Baustoffwerk, Sägewerk 
Obermeyer Aicha, Wollstu-
be Kelheim, Ingrid Pichl, Ma-
nuela Triltsch, Imkerei Ferstl 
Neukirchen und Oma Res 
konnten wir unser Sortiment 
erweitern.

Wir sagen recht herzlichen 

Dank an alle, die einge-
kauft und etwas gespendet 
haben.

Bedanken möchten wir uns 
auch beim Team vom Au-
tohaus Pollinger in Hemau. 
Sie haben uns im Nachgang 
zum Adventsmarkt 1.000  € 
aus seiner Trinkgeldkasse 

gespendet. Das hat uns sehr 
berührt und ist sehr großzü-
gig.

Vielen, vielen Dank an alle, 
die uns bei dieser Aktion un-
terstützt haben! Wir sind ein-
fach überwältigt.

Familie Winter Aichkirchen

le Besucherinnen aus nah 
und fern. Masken sind er-

wünscht.
Text und Foto: Johanna Fanderl
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Weihnachtskonzert der Stadtkapelle Hemau begeisterte Publikum
Mit einem festlichen und ab-
wechslungsreichen Weih-
nachtskonzert stimmte die 
Stadtkapelle Hemau in der 
Wallfahrtskirche Eichlberg 
am 3. Adventssamstag zahl-
reiche Besucherinnen und 
Besucher auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest ein. 
Die musikalische Vielfalt des 
Abends zeigte sich beson-
ders im gelungenen Wech-
sel zwischen Blasorchester, 
kleinen Ensembles und Ge-
sang.

Mit der „Royal Fanfare“ eröff-
nete die Stadtkapelle Hemau 
das Konzert. Darauf folg-
ten stimmungsvolle Beiträge 
der anderen Ensembles. Das 
Septett der Stadtkapelle ge-
staltete das Konzert mit mo-
dernen und gefühlvollen Stü-
cken wie „Honigmond“ oder 
„You raise me up“. Außer-
dem wirkten die Oberstim-
mer Hoagartn Musi und das 
Vokalensemble Cantalou-
pes mit und bereicherten das 
Konzert mit ihren Beiträgen. 
Die Cantaloupes begeister-

ten mit traditionellen Weih-
nachtsliedern wie „Carol of 
the Bells“, „Virgin Mary had 
a baby boy“ oder „Heilige 
Nacht“. Auch ein Solostück 
hatten sie im Programm. Bei 
dem Stück „Pie Jesu“ über-
zeugte die Solistin mit inni-
gen Melodien.

Für eine besonders boden-
ständige und zugleich herz-
liche Note sorgte die Ober-

stimmer Hoagartn Musi, die 
mit Stücken wie dem „Ma-
rienstückerl“, dem „Hopfen-
gold-Walzer“ und dem „Vier-
teljahrhundert Dreiviertler“ 
echte vorweihnachtliche Ge-
mütlichkeit verbreitete.

Die Stadtkapelle Hemau 
spannte musikalisch einen 
weiten Bogen – von der ge-
fühlvollen „Yorkshire Ballad“ 
über den „Pilgermarsch aus 

der Oper Tannhäuser“ bis hin 
zum bekannten Weihnachts-
song „Happy Christmas (War 
Is Over)“ von John Lennon 
und Yoko Ono. Ein gemein-
samer Schlussgesang aller 
Mitwirkenden zusammen mit 
dem Publikum bei „Tochter 
Zion“ bildete einen würdigen 
und bewegenden Abschluss 
des Konzerts.

Text: Veronika Heigl
Foto: Hans Kneifel

Weihnachtliche Stimmung bei der Kinderfeuerwehr Hohenschambach
Schöne Weihnachtsstim-
mung kam im Dezember bei 
der Kinderfeuerwehr Hohen-
schambach auf. Bei einem 
Spaziergang durchs Dorf 
waren die schön gestalteten 
Weihnachtsfenster und die 
tolle Weihnachtsgeschichte 
am Dorfplatz die Highlights. 
Wieder im Feuerwehrhaus 
angekommen wurde das 
Mitbring-Buffet geplündert 
und mit Kinderpunsch ange-
stoßen. Erster Vorstand Wer-
ner Renner bedankte sich bei 
den Betreuern für ihre tolle 
Arbeit mit einer süßen Über-
raschung.

Text und Foto: Andreas Freihart
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Neue Trainingsanzüge für die Fußballjugend des TV Hemau
Große Freude kurz vor Weih-
nachten bei der Fußballju-
gend des TV Hemau: Dank 
der großzügigen Unter-
stützung des Fachgeschäf-
tekreises Hemau und der 
Stadtwerke Hemau durften 
sich die Nachwuchskicker 
über brandneue Trainings-
anzüge freuen.

Als die neuen Anzüge offiziell 
übergeben wurden, war den 
Kindern die Begeisterung 
deutlich anzusehen. Stolz 
präsentierten sich die jun-
gen Fußballerinnen und Fuß-
baller in einheitlichem Out-
fit – ein starkes Zeichen da-
für, was Mannschaftssport 
ausmacht: Teamgeist, Zuge-

hörigkeit und das Gefühl, ge-
meinsam etwas zu erreichen.

Fußball-Jugendleiterin Me-
lanie Heller fand bewegende 
Worte: „Für die Kinder ist es 
etwas ganz Besonderes, Teil 
dieser Gemeinschaft zu sein. 
Von den Kleinsten der G-Ju-

gend bis zu den Herren hal-
ten unsere Mannschaften zu-
sammen, unterstützen sich 
gegenseitig und wachsen ge-
meinsam als Team. Dass die 
Kleinen nun auch nach außen 
als Teil dieser Einheit auftre-
ten können, macht uns  – 
und vor allem die Kinder  – 

sehr stolz.“ Als Dankeschön 
überreichte sie den Sponso-
ren ein kleines Geschenk und 
einen TV-Schal und beton-
te, wie wertvoll diese Unter-
stützung für die Jugendarbeit 
und das Vereinsleben sei.

Auch Thomas Mehring von 
den Stadtwerken Hemau 
zeigte sich berührt von der 
Freude der Kinder: „Die För-
derung der Jugend-Mann-
schaften in der Region liegt 
uns besonders am Herzen. 
Wenn wir mit unserem En-
gagement Kinderaugen zum 
Leuchten bringen und das 
Ehrenamt stärken können, 
dann tun wir das gerne.“

Text und Foto: Melanie Heller

Schamarer F-Jugend als Einlaufkinder beim Jahn
Nach vielen Bewerbungen 
war es Mitte Dezember end-
lich so weit: Elf Kinder der 
Fußball-F-Jugend der SG 
Hohenschambach durften 
beim Spiel des SSV Jahn Re-
gensburg gegen SV Waldhof 
Mannheim an der Hand der 
Profis mit einlaufen.

Ausflug zum Jahn
Voller Vorfreude trafen sich 
die Kids samt Familien im 
Schlepptau vor dem Jahn
stadion, wo die elf Nach-
wuchsfußballer und ihre zwei 
Trainer Mathias Peter und Er-
win Schoierer vom Team der 
Jahn Kinderwelt empfangen 
wurden. Alle Mitgereisten er-
hielten ihre Tickets und durf-
ten schon mal ihre Plätze su-
chen, um sich für gute Fo-
tos in Stellung zu bringen. 
Die Kinder vertrieben sich 
die Zeit, indem sie den Stars 
direkt am Spielfeldrand beim 
Aufwärmen zusahen.

Auf Tuchfühlung mit 
Fußball-Stars
Im Anschluss wurden die 

aufgeregten Einlaufkinder 
samt Betreuer in die Umklei-
dekabine ganz in der Nähe 
der Profifußballer gebracht, 
wo sie schnell die geschenk-
ten Trikots des Hauptspon-
sors Netto anzogen und dem 
großen Ereignis entgegenfie-
berten. Mit ganz viel Glück 
wurde den kleinen SGHlern 
auch noch die Mannschaft 
des SSV Jahn zugelost.

Kurz danach nahmen sie ih-
re Vorbilder auch schon an 
die Hand und betraten den 
Rasen des Jahnstadions. 
Das ganze Spektakel war 
leider schnell wieder zu En-
de, aber die Kinder mach-
ten sich trotzdem überglück-
lich in ihren bereits wieder 
warmen Klamotten auf den 
Weg zur Tribüne zu ihren El-
tern. Hier genoss man dann 

noch das Spiel und feuer-
te die Profis, die man eben 
noch an der Hand hatte, laut-
stark zum Sieg an. Alles in al-
lem ein Riesen-Highlight für 
die Kinder und Betreuer, von 
dem man noch lange erzäh-
len wird.

Text und Foto: Erwin Schoierer
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Sitzungskalender

Dienstag, 27. Januar 2026
19:00 Uhr

Sitzung des Stadtrates
Ratssaal/Zehentstadel

Dienstag, 03. Februar 2026
19:00 Uhr

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
Ratssaal/Zehentstadel

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der genannten Termine wird keine Gewähr übernommen. 

Johann-Simon-Mayr-Realschule Riedenburg 
spendet an das Kinderheim Hemau
Die Schulfamilie und der 
Elternbeirat der Johann-
Simon-Mayr-Realschu-
le Riedenburg zeigten zur 
Weihnachtszeit ihr gro-
ßes soziales Engagement. 
Der Elternbeirat der Real-
schule hatte im Vorfeld zu 
Spenden aufgerufen. So 
konnte das Kinderheim 
Nardini in Hemau mit ei-
ner Geldspende in Höhe 
von 1.200 Euro unterstützt 
werden.

Große Hilfsbereitschaft
Darüber hinaus bewiesen 
auch die Schülerinnen und 
Schüler ihre Hilfsbereit-
schaft: Beim Weihnachts-
konzert spendeten sie den 
Erlös aus dem Verkauf von 
Kinderpunsch, Waffeln so-
wie aus einer Tombola. Da-
bei kam zusätzlich nochmal 
die beachtliche Summe von 

850  Euro zusammen, die 
ebenfalls dem Kinderheim 
zugute kommt. Als beson-
deres Zeichen der Verbun-
denheit wurden die Kinder 
des Kinderheims vom El-
ternbeirat zum Weihnachts-
konzert eingeladen.

Weihnachtskonzert
Am Weihnachtskonzert er-
folgte die Spendenüber-
gabe durch die erste Vor-
sitzende des Elternbeirats, 
Michaela Ehrmaier, an den 
Leiter des Kinderheims, 
Klaus Hetényi. Dieser zeig-
te sich sehr erfreut über die 
großzügige Unterstützung 
und bedankte sich herzlich 
im Namen der Kinder. Sol-
che Spenden ermöglichten 
es dem Heim, den Kindern 
zusätzliche Freuden zu be-
reiten, wie zum Beispiel 
den Besuch eines Freizeit-

parks, der sonst nicht reali-
sierbar wäre.

Der Elternbeirat und die ge-
samte Schulfamilie der Jo-
hann-Simon-Mayr-Real-
schule bedanken sich bei 
allen Spenderinnen und 
Spendern für die große Un-
terstützung, Offenheit und 
das engagierte Mitwirken. 

Gemeinsam konnte so ein 
wenig Wärme und Hoff-
nung geschenkt werden.

Text: Michaela Ehrmaier,  
Claudia Köhl

Foto: Gottfried Riepl

Dank IhrerMithilfe konnten wir

Gutes tun& Freude schenken.

www.fachgeschaeftekreis.de

WIR SAGEN DANKE
& wünschen ein gesundes, glückliches neues Jahr!



Liebe Leserinnen und Leser,
an dieser Stelle veröffentlichen wir jeden Monat ein schönes Foto von Ihnen. 

Schicken Sie uns Ihr Bild per E-Mail an redaktion@da-hemauer.de unter dem Stichwort „Leserfoto“. 
Wir freuen uns auf Ihren Vorschlag!
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Leserfoto des Monats
Wallfahrtskirche Eichlberg im Schneekleid von Peter Frischmann.

Weihnachtsfeier der SG Hohenschambach
Die Weihnachtsfeier der SG 
Hohenschambach – organi-
siert von Matthias Huber  – 
zog zahlreiche Besucher an.

Ein Highlight des Abends 
war die musikalische Beglei-
tung durch das lokale Blas-
ensemble von Stefan Sil-
berhorn. Er verlieh der Feier 
zusammen mit seinen „Sil-
berhörnern“ den passen-

Auf einen Blick

	� Skisportler dürfen sich auf folgende Skifahrten der SG 
Hohenschambach freuen: Après-Skifahrt am 31. Janu-
ar  2026 nach Mayrhofen sowie Schönwetterfahrt am 
07.  März  2026 nach Kitzbühel. Anmeldungen unter 
www.sg-hohenschambach.de.

	� Lust auf Basketball? Dann schauen Sie bei den Heim-
spielen der SGH in der Bezirksliga vorbei: 25.  Ja-
nuar  2026 um 16:00  Uhr gegen den SV Schwarzho-
fen, 22. März 2026 um 16:00 Uhr gegen den FC Te-
gernheim 3, 29. März 2026 um 16:00 Uhr gegen den 
KK Serbischen Club Donau Regensburg und 04. Ap-
ril 2026 um 16:00 Uhr gegen die DJK Pressath 2.

den Rahmen. Im Anschluss 
sorgten der Trainer der ers-
ten Mannschaft, Lucas Di-
nauer, sowie Spieler Michael 
Tischhöfer für Unterhaltung. 
Mit humorvollen und unter-
haltsamen Reden brachten 
sie die Gäste zum Lachen. 
Dabei wurde zur allgemeinen 
Belustigung die ein oder an-
dere Geschichte der Fußball-
spieler bekannt.

Im Verlauf des Abends fand 
die traditionelle Tombola 
statt, die mit zahlreichen at-
traktiven Gewinnen lockte. 
Auch die jährliche Verstei-
gerung war wieder ein voller 
Erfolg. Ein großer Dank gilt 
hierbei den Sponsoren sowie 
allen, die zum Gelingen der 

Feier beigetragen haben. Mit 
Freude und guter Laune wur-
de das Jahr in gemütlicher 
Runde verabschiedet und 
die Vorfreude auf das kom-
mende sportliche Jahr ge-
weckt.

Text und Foto: Sophia Roider
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Veranstaltungen bis zur nächsten Ausgabe von „da Hemauer“ 
(Quelle: www.hemau.de, www.heimat-info.de)
Dienstag, 20. Januar 2026
08:30–11:00 Uhr

Ökumenisches Frauenfrühstück
Jugendheim Hemau

Mittwoch, 21. Januar 2026
19:30 Uhr

Wirtshaustour der Freien Wähler Hemau
Zum Stodlwirt, Langenkreith.
Weitere Termine: Laufenthal (Gasthaus Zum Alten Wirt) am 25. Januar um 19:30 Uhr, 
Hohenschambach (Zum Posthalter) am 28. Januar um 19:30 Uhr, Aichkirchen (Gast-
haus Meyer) am 1. Februar um 09:30 Uhr, Mungenhofen (Gasthaus Moser) am 2. Febru-
ar um 19:30 Uhr, Hemau (Landgasthof Ferstl-Bruckmeier) am 09. Februar um 19:30 Uhr.

Freitag, 23. Januar 2026
20:00 Uhr

Sportlerball SV Aichkirchen
Sportheim Aichkirchen

Samstag, 24. Januar 2026
14:00 Uhr

Kinderfasching des SV Aichkirchen
Sportheim Aichkirchen

Samstag, 24. Januar 2026
19:00 Uhr

Feuerwehrball der Feuerwehr Hemau
Landgasthof Ferstl-Bruckmeier, Hemau

Donnerstag, 29. Januar 2026
19:30 Uhr

Infoveranstaltung CSU Hemau
Gasthaus Pollinger, Eckertshof.
Weitere Termine: Klingen (Gasthaus Dinauer) am 30. Januar um 19:30 Uhr, Neukirchen 
(Brauereigasthof Knerr) am 01.  Februar um 09:30 Uhr, Langenkreith (Stodlwirt) am 
4. Februar um 19:30 Uhr, Hemau (Landgasthof Ferstl-Bruckmeier) am 5. Februar um 
19:30 Uhr, Laufenthal (Dorfwirtshaus „Zum alten Wirt“) am 6. Februar um 19:30 Uhr, 
Aichkirchen (Gasthaus Meyer) am 8. Februar um 09:30 Uhr, Bürgerdialog 60+ (Land-
gasthof Ferstl-Bruckmeier) am 11. Februar um 14:30 Uhr, Tiefenhüll (Gasthof Tangrint-
ler Hof) am 22. Februar um 09:30 Uhr, Thonlohe (Gasthof Zur Post) am 26. Februar um 
19:30 Uhr, Hohenschambach (Zum Posthalter) am 27. Februar um 19:30 Uhr.

Freitag, 30. Januar 2026
19:30 Uhr

Faschingsball des Frauenbund Hemau
Landgasthof Ferstl-Bruckmeier, Hemau

Freitag, 30. Januar 2026
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung des Kulturstadels Hemau
Bürgersaal im Zehentstadel Hemau

Samstag, 31. Januar 2026
09:00–12:00 Uhr

Tangrintel Repair Café
Riedenburger Str. 34, Hemau

Samstag, 31. Januar 2026
09:00–12:30 Uhr

Aktionstag für Ausbildung
Mittelschule Hemau

Dienstag, 03. Februar 2026
19:00 Uhr

Flurneuordnung Aichkirchen 2 – Informationsversammlung
Gasthaus Meyer, Aichkirchen

Samstag, 07. Februar 2026 +
Sonntag, 08. Februar 2026
jeweils ab 09:00 Uhr

Junioren-Hallen-Cup + Jakob-Bauer-Gedächtnis-Cup 2026
Tangrintelhalle Hemau

Samstag, 07. Februar 2026
19:00 Uhr

Kolpingball Hemau
Landgasthof Ferstl-Bruckmeier, Hemau

Samstag, 07. Februar 2026
19:00 Uhr

Feuerwehrball der FF Neukirchen
Gasthaus Knerr, Neukirchen

Samstag, 07. Februar 2026
20:00 Uhr

Faschingsball des OGV Hohenschambach – Motto „Zirkus Schamaretti“
Veitl-Saal, Hohenschambach

Freitag, 13. Februar 2026
19:00 Uhr

Buntes Faschingstreiben des Kulturvereins Laufenthal
Gasthaus „Zum Alten Wirt“, Laufenthal

Sonntag, 15. Februar 2026
14:00 Uhr

Faschingszug
Hemau

Sonntag, 15. Februar 2026
15:00 Uhr

Faschingstreiben nach Faschingszug des Kulturvereins Laufenthal
Gasthaus „Zum Alten Wirt“, Laufenthal

Samstag, 21. Februar 2026
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung FF Aichkirchen
Gasthaus Meyer, Aichkirchen

Freitag, 27. Februar 2026
19:30 Uhr

Jahreshauptversammlung FF Pellndorf
Gasthaus Moser, Mungenhofen

Der Sitzungskalender ist auf Seite 30.

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der genannten Termine wird keine Gewähr übernommen.


